
36 Nummer 17
Donnerstag, 26. April 2018

Er gibt dem Horbachpark seinen Namen
- der Horbach. Wer mehr über dieses
nur vermeintlich kleine und unbedeu-
tende Rinnsaal erfahren möchte, ist auf
der Gewässerexkursion am 4. Mai um
15 Uhr gut aufgehoben: Was wächst
da links und rechts und auch mitten
im Horbach? Was tummelt sich dort
im Wasser und unter den Steinen? Wo
kommt der Horbach her, wo fließt er hin?
Dies und vieles mehr gibt es während
der 2-3-stündigen Gewässerexkursion
zu erfahren und auch ganz praktisch
zu erleben. Die Exkursion ist kostenfrei,
wegen der begrenzten Teilnehmerzahl
ist jedoch eine vorherige Anmeldung
per Mail unter bund-ettlingen@email.de
oder telefonisch unter 07243- 9 34 92
erforderlich. Der Treffpunkt liegt im obe-
ren Horbachpark. Der genaue Treffpunkt
wird nach der Anmeldung mitgeteilt.
Infos zu aktuellen Aktivitäten des BUND
Ettlingen auch immer unter http://www.
bund-mittlerer-oberrhein.de/ettlingen.
Wer regelmäßig über die Aktivitäten
des BUND Ettlingen per Mail informiert
werden möchte, kann sich per Mail an
bund-ettlingen@email.de dazu auch in
einen e-Mailverteiler aufnehmen lassen.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Belegstelleneröffnung
Unser monatliches Imkertreffen findet ab
Mai wieder im Vereinsheim statt. Am
08.05. ab 19 Uhr feiern wir das mit ei-
nem kleinen Grillfest.
Ein Vortrag „Königinnenzucht im weisel-
richtigen Volk“ ist ebenfalls geplant.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich ein-
geladen. Aktuelle Infos jederzeit auf
www.imker-ettlingen-albgau.de

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen
findet am Montag, 30. April, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.kat-
zenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Israel 1948: „Hebräische Post“ / „Doar Ivri“
Als David Ben Gurion am 14.5.1948 in
Tel Aviv die Unabhängigkeitserklärung
Israels verlas, verwirklichte sich der

Traum von Theodor Herzl (1860 - 1904),
des Hauptbegründers des Zionismus
im wahrsten Sinn des Wortes, entstand
doch das, wie der Titel seiner 1896
erschienenen Schrift „Der Judenstaat“
lautet. - Nach dem Zerfall des Osmani-
schen Reiches im Ersten Weltkrieg war
Palästina von 1920 - 1948 britisches
Mandatsgebiet. Großbritannien hatte
sich aber in der sog. Balfour Declarati-
on vom 2.11.1917 zur „Errichtung einer
nationalen Heimstätte in Palästina für
das jüdische Volk“ bekannt und musste
nach langem Zögern und einigem Druck
zu seinem Wort stehen.

Nachdem die UN- Generalversammlung
am 29.11.1947 die Teilung Palästinas in
einen arabischen und einen jüdischen
Staat beschlossen hatte, begann der
Abzug der britischen Truppen, der am
14.5.1948 abgeschlossen war. - Wenn-
gleich Israel aufgrund der Kriegserklä-
rung seiner arabischen Nachbarn noch
in der Gründungsnacht ungleich dring-
lichere Probleme zu lösen hatte, was
im Unabhängigkeitskrieg dem jungen
Staat gelang, verausgabte Israel bereits
zwei Tage nach der Staatsgründung, am
16.5.1948 seine ersten eigenen Brief-
marken, nämlich einen Satz von neun
Werten, die alte Münzen aus der Zeit
der jüdischen Freiheitskämpfe gegen
die Römer zeigen. Die drei Höchstwerte
präsentieren wir nachstehend:
Die Werte zu 250 Mils grün, 500 M
rotbraun und 1000 M schwarzbraun (1
£ = 1000 Mils) zeigen im Querformat
jeweils die Vorder- und Rückseite eines
Silber-Schekels aus der Zeit des ersten
Aufstands 66 - 70 n. Chr., aber noch
ohne den Staatsnamen „Israel“, sondern
in Hebräisch oben die Worte „Doar Ivri“
= „Hebräische Post“, unten rechts in
Arabisch. Alle Werte sind mit sauberen
Rundstempeln versehen, wobei man bei
der Marke zu 500 M in der Mitte „Tel
Aviv- Yafo“, also für den Stadtteil „Jaffa“
lesen kann. Wichtig sind für den Philate-
listen bzw. den versierten Israel- Samm-
ler die unten angehängten bedruckten
Bogenränder, die sog. TABs. Bei einer
Markengesamtauflage von je 120.000
Stück waren diese nur an der unteren
Bogenrandreihe zu finden und wurden
vor dem Verkleben meist als „lästiges
Beiwerk“ abgetrennt. Marken mit vollem
TAB (full tab) wie obige Werte zu 250
und 500 M werten das 10- 20-fache
„tabloser“ Marken. Der 1000 M fehlt lei-
der der unterste Teilrand, aber sie ist als
„Halb-TAB“ immer noch das 5-fache ei-
nes „tablosen“ Exemplars wert. Mit TAB
handelt es sich um die drei wertvollsten
Marken Israels.

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

„Wie es früher war...“
Am Samstag, 28. April, 14.30 Uhr im
Kolpinghaus, Pforzheimer Str. 23 bei
Kaffee und Kuchen lädt unser Bezirks-
verbandsvorsitzender Werner Raab Sie
herzlich ein.
MOTTO: „Wie es früher war“, Mundart
und Gitarre. Namhafte Ettlinger Persön-
lichkeiten werden von der „guten alten
Zeit“ erzählen.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (2018/17)

Hinterlassenschaften von Hunden
Liebe Hundehalter,
immer wieder erreichen uns Beschwer-
den, dass Hunde nicht nur auf Geh-
wegen, sondern auch in Vorgärten ihre
„Hinterlassenschaften“ platzieren.
Erneut bitte ich um Rücksichtnahme.
Klar ist, dass Hunde in fremden Vor-
gärten nichts zu suchen haben - dies
gilt übrigens auch für die Grünfläche
um das Rathaus und natürlich unsere
Spielplätze!

Heute: Ehrung der Blutspender
In der vergangenen Sitzung des Ort-
schaftsrates vom 19.04.2018 konnten
wieder mehrere Blutspender/-innen aus
Bruchhausen geehrt werden:
Für zehn Spenden mit der Ehrennadel in
Gold geehrt wurden Beate Lutz, Maxi-
milian Meeh, Gerhard Peter und Dami-
an Pieschkalla.
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem
Lorbeerkranz für 25 Spenden erhielten
Marion Lackinger und Peter Lutz.
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem
Eichenkranz für 50 Spenden erhielt
Walter Lange.
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Sperrmüllentsorgung
Die Sperrmüllabholung erfolgt nur auf
Abruf, das heißt, es ist eine vorheri-
ge Anmeldung erforderlich. Bitte nichts
ohne Anmeldung bereitstellen, weil der
Sperrmüll sonst nicht mitgenommen
wird. Anmeldungen bitte unter der kos-
tenfreien Servicenummer 0800 2 9820
30 vornehmen.
In letzter Zeit wird immer wieder beob-
achtet, dass Sperrmüll von anderen ein-
fach dazugestellt wird und dieser dann
oftmals nicht mitgenommen wird, da er
nicht angemeldet war (z.B. Elektrogerä-
te) oder über den Sperrmüll nicht ent-
sorgt werden darf (z.B. Farben, Lacke,
Fensterglas und Spiegel).

Bürgernetzwerk
Ja, es gibt uns noch, auch wenn Sie
lange nichts von uns gehört bzw. gele-
sen haben. Auch unsere Bürgersprech-
stunde, immer montags von 11 bis 12
Uhr im Rathaus, gibt es noch, wo wir
allerdings von Ihnen auch lange nichts
gehört bzw. gesehen haben.
Derzeit bereiten wir uns auf ein neues
Phänomen in unserem Alltag vor, näm-
lich die unaufhaltsame Digitalisierung.
Bei vielen Problemen wie zum Beispiel
dem Herunterladen von Formularen oder
anderen Fragestellungen im Umgang
mit dem Rechner können wir Ihnen jetzt
schon helfen. In letzter Zeit ist der Mo-
bilfunk, der ja weit mehr beinhaltet als
nur das Telefonieren,verstärkt hinzuge-
kommen. Aktuell machen wir uns im
Umgang mit dem Smartphone schlau,

dem auch Sie bald nicht mehr entrinnen
können. Und diese Kenntnisse wollen
wir dann an Sie weitergeben. Es gibt ja
durchaus auch sinnvolle Anwendungen
für jeden von uns neben der privaten
Kommunikation, wie z.B Notruf, Beweis-
sicherung, medizinische Ferndiagnose,
Erstversorgung und vieles mehr. Zu die-
sen Themen melden wir uns bald wieder.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen
Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr.
Der nächste Geschichtskreis findet am
Donnerstag, 3. Mai, im Rathaus Bruch-
hausen, statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde

Letzter Gottesdienst mit
Pfarrer Glitsch-Hünnefeld
Zum Gottesdienst mit Pfarrer Arnold
Glitsch-Hünnefeld aus Bruchhausen
lädt die Luthergemeinde am Sonntag,
29. April, um 10.30 Uhr in die Klei-
ne Kirche in der Luitfriedstraße ein. Es
ist der letzte Gottes dienst, den der
50-jährige Geistliche in seiner jetzigen
Wohngemeinde hält. Im Juni zieht er mit
seiner Frau an den Bodensee. Er wird
dort Schulpfarrer an der Evangelischen
Schule Gaienhofen (nähere Infos unter
der Rubrik Kichen in dieser Ausgabe).

FV Alemannia Bruchhausen

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
B-Junioren: SV Spielberg – FVA 1:5
D-Junioren: SG Walzbachtal – FVA 8:0

Vorschau:
Dienstag, 24.04.2018
D-Junioren 18 Uhr: SV Spielberg – FVA
Freitag, 27.04.2018
A-Junioren 19 Uhr: FVA – SG Germ./FC
Neureut/Fortuna Kirchfeld
Samstag, 28.04.2018
F-Junioren ab 9.30 Uhr beim TSV Rei-
chenbach
E-Junioren 11.30 Uhr:
PS Karlsruhe 2 – FVA
D-Junioren 13:45 Uhr:
FVA – SG Karlsruher Bergdörfer
B-Juniorinnen 15 Uhr:
ASV Hagsfeld – FVA
Frauen 17 Uhr:
SpG Malsch/Waldprechtsweier – FVA
Mittwoch, 02.05.2018
B-Junioren 18:30 Uhr:
SG Ettlingen 2 -FVA

Damen 17. Spieltag
FC Viktoria Jöhlingen - FVA Bruchhau-
sen 0:4 (0:2)
Sieg des Willens für die Mädels des FVA
Bei hochsommerlichen Temperaturen
mussten die Mädels des FVA beim Ta-
bellenvierten in Jöhlingen antreten. Si-
cherlich, auch witterungsbedingt, kein
leichtes Spiel für die FVA-Mädels. Diese
gaben aber von Beginn an Gas. Mit
Einsatz und Wille ließ man die Mädels
aus Jöhlingen erst gar nicht ins Spiel
kommen. Lohn dieser tollen Anfangs-
phase war dann auch die 1:0 Führung.
Aber auch nach dieser Führung ließ man
nicht nach. Die Abwehr stand sehr si-
cher und das, was dann doch noch ge-
legentlich aufs Tor kam, wurde von der
hervorragenden Torhüterin des FVA su-
per pariert. Nach einem weiteren tollen
Angriff konnten die FVA-Mädels dann
auf 2:0 erhöhen. Mit dieser verdienten
Führung wurden dann auch die Seiten
gewechselt.
Nach der Halbzeit begannen die Damen
des FVA dann gleich wieder mit Voll-
dampf und bauten ihre Führung auf 3:0

Ortsvorsteher Wolfgang Noller und der
Vorsitzende des Deutschen Roten Kreu-
zes - Ortsverein Bruchhausen, Jochen
Schröder, dankten den Spendern für
deren wichtiges, lebensrettendes Enga-
gement.

Bereits im Vorfeld von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold geehrt wurde Peter
Freund für unglaubliche 150 Blutspen-
den!
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
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aus. Nun war dann auch der Wille der
Mädels aus Jöhlingen gebrochen. Selbst
der Umstand, dass man aufgrund Ver-
letzung einer Spielerin nicht mehr wech-
seln konnte, brachte die FVA-Mädels
nicht mehr aus dem Konzept. Mit dem
4:0 für die Damen des FVA war das
Spiel dann endgültig entschieden.
Ein tolles Spiel der FVA-Mädels, die mit
Wille und Einsatz, aber auch mit spie-
lerischen Mitteln einen verdienten Sieg
feiern konnten. Die Mädels des FVA und
ihr Trainer wünschen ihrer Spielerin Ja-
nina gute Besserung.
Für den FVA spielten: Laura Reichel,
Lea Dobrovolny, Cosima Weber, Carolin
Callahan, Branda Martin, Laura Schan-
delmeyer, Sophie Kräker, Janina Frenzel
und Katja Kustos.

TSV Palmbach I - FVA 1:6 (0:2)
Souverän nahm der FVA die hohe Hürde
beim TSV Palmbach, der sich ebenfalls
in der erweiterten Tabellenspitze befand.
Bereits nach 6 Minuten hatte man die
erste Chance durch N. Reicherts Kopf-
ball, der aber knapp vorbei flog. Mehr
Glück hatte Nico Reichert dann bei ei-
nem Doppelschlag in der 17. und 20.
Minute. Beim 1:0 profitierte er von ei-
nem Fehler eines TSV-Akteurs und hatte
leichtes Spiel, beim 2:0 stand er bei
einer Pop-Flanke goldrichtig und legte
so den Grundstein zum Sieg. Beinahe
hätte in der 22. Minute Nico Heinz auf
3:0 erhöht, doch er spielte Billard mit
beiden Pfosten, ehe der Ball zum TSV-
Keeper prallte. Bis zur Pause hatte der
FVA alles im Griff.
Gleich nach der Pause rette der TSV-
Keeper super bei einer Doppelchance
von Reichert und N. Heinz, ehe in der
50. Minute Adrian Pop einen Black-
out des TSV zum 3:0 ausnutzte. Kurz
darauf fast das 0:4 durch Eichentopf.
FVA-Keeper Walther konnte sich in der
60. Minute erstmals richtig auszeichnen,
als er mit einer super Parade das 1:3
verhinderte. Nachdem Reichert in der
69. Minute die Abwehr des TSV alleine
schwindelig gespielt hatte, aber am TW
scheiterte, vollendete er in der 80. einen
Hausmann Traumpass zum 0:4, ehe der
TSV 2 Minuten später durch einen be-
rechtigten Elfmeter verkürzte. Doch der
FVA hatte noch nicht genug und A-Juni-
or Nico Heinz krönte seine tolle Leistung
mit dem 5:1, als er einen Fehlpass des
TSV erlief und den TW ausspielte. Den
Schlusspunkt setzte erneut Nico Rei-
chert in der 88. Minute mit dem 6:1 aus
Nahdistanz Besonders zu erwähnen ist
die gute Spielleitung von Schiedsrichter
Unger, Kompliment für diesen Auftritt.
Der FVA II spielte 1:1 in Palmbach. Den
Treffer erzielte Patrick Tschernik bereits
nach 9 Minuten.

Vorschau:
Am Do. 26.04.18 um 18.30 Uhr muss
der FVA zu einem weiteren schweren
Auswärtsspiel beim ASV Wolfartsweier
1 antreten.

Am Sonntag, 30.04, 15.00 Uhr, trifft man
dann zu Hause auf den TSV Reichen-
bach II, ehe man am Di. 01.05.18 um
15:00 Uhr mit dem SV Spielberg 2 ein
weiteres Team aus der erweiterten Spit-
zengruppe empfängt. Die Mannschaft
würde sich über zahlreiche Unterstüt-
zung sehr freuen.
Der FVA II empfängt am So., 30.04,
13.00 Uhr, zum Spitzenspiel den FC Fa-
ckel II.

Vatertagswanderung, Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 10. Mai 2018
Der Genießerpfad, ein Premiumweg
rund um Sasbachwalden, ist dieses
Jahr Ziel der traditionellen Vatertagstour
des Trimmclubs an Christi Himmelfahrt,
Donnerstag, den 10. Mai. Auf der Alde
Gott Panoramarunde geht es einmal
rund um das Blumen- und Weindorf
Sasbachwalden mit einer wunderbaren
Natur- und Kulturlandschaft am Rande
des Schwarzwaldes. Weinberge, Wie-
sen, Wasserfälle und Wälder bieten eine
genussreiche Abwechslung und eröffnen
immer neue Panoramen.
Die Streckenlänge beträgt ca. 10 km mit
einem Höhenunterschied von ca. 430 m
und dauert knapp 4 1/2 Stunden.
Am Ende der Wanderung ist eine Ein-
kehr geplant. Während der Tour ist
Rucksackverpflegung vorgesehen.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Bahnhof
in Bruchhausen. In Fahrgemeinschaften
geht es dann nach Sasbachwalden zum
Ausgangspunkt der Wanderung.
Weitere Infos gibt es beim Organisator
der Wanderung, Werner Huttner,
Tel. 07243/91444.

Erfolgreicher Start in die Saison 2018
Am Sonntag, den 22. April konnte nun
endlich die Saison 2018 gestartet werden!
Bei Traumwetter und einer überwältigen-
den Resonanz waren ganz schnell alle
Plätze belegt und die Mitglieder freuten
sich nach der viel zu langen Winterpau-
se wieder zu sehen.
Knapp 40 Kinder, teilweise bereits im
Training bei Geza und Uwe, auch Ge-
schwister, die sich bisher gar nicht so
sehr für Tennis interessierten, und inte-
ressierte Kinder und ihre Eltern hatten
vormittags ganz schnell die Anlage fest
im Griff. Die Mannschaftsspieler-/Innen
der U 14 und die Jungs der U16 zeigten
nach einer kurzen Trainingseinheit ein-
drucksvoll, wie sehr sie das Training im
Winter weitergebracht hat.
Diese Aktivität und wunderbare Stim-
mung hielt den ganzen Tag an und ei-
nige Familien kamen mit dem ganzen
Fanclub angereist.

Es war also richtig was los auf der wun-
derschönen Anlage des TC Blau-Weiß
Bruchhausen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle
Helfer, das Jugendteam Gabi und Hol-
ger und die Trainer, die Kuchenspender
und auch an das Platzwartteam, denen
es wieder einmal in perfekter Weise ge-
lungen ist, nach der Großbaustelle im
März (die Zaunanlage wurde teilwei-
se erneuert) eine super gepflegte und
schön gestaltete Tennisanlage zu prä-
sentieren.

Platzbelegungsplan
Ab dieser Woche findet dann auch wie-
der das Training der Mannschaften statt,
bevor am 4.5. die ersten Heimspiele der
Mannschaften sein werden. Bitte beach-
ten Sie hierzu den Belegungsplan der
Plätze an der Infotafel am Clubhaus und
auf der Internetseite des Vereins.
Und vielleicht ist es sinnvoll, vor dem
ersten Spiel doch mal wieder die Platz-
und Spielordnung zu lesen. Das hilft
dabei, die sehr gute Stimmung im TC
Blau-Weiß Bruchhausen e.V. zu erhalten.

Treff der Freizeitspieler
Ab dieser Woche treffen sich dann auch
gleich die Freizeitspieler wieder jeden
Donnerstag ab 18 Uhr zum Spiel ohne
sich zu verabreden.
Das ist auch für neue Mitglieder im
Verein eine gute Möglichkeit, Mitspieler
kennenzulernen.
Der Freizeitspielertreff wird meist beglei-
tet von Gottfried oder einem der Mann-
schaftsspieler. Es gibt dabei jeweils gute
Tipps, um das Spiel zu verbessern.

Kindertraining
Das Kindertraining startete gleich am
Montag nach der Saisoneröffnung und
findet ab sofort am Montag- und Don-
nerstagnachmittag statt.
Interessierte wenden sich bitte an das
Jungendteam im Verein.
Für Kinder sind auch sonntags in der
Zeit zwischen 17 bis 19 Uhr zwei Plätze
zum freien Spiel reserviert.

HCB-Klassikhäppchen 2018 –

…die sollten Sie nicht verpassen!
Wir haben uns bestens vorbereitet und
freuen uns, Sie am Sonntag, 29. April,
ab 17 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum in Bruchhausen begrüßen zu
dürfen.

Musikverein Bruchhausen
Auf geht`s zum MAI-TREFF
Auch in diesem Jahr veranstaltet der
Musikverein Bruchhausen seinen tradi-
tionellen MAITREFF auf dem Festplatz
und im Vereinsheim (beides ist auch für
mobilitätseingeschränkte Gäste bequem
zu erreichen).
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Am 1. Mai gibt es Deftiges und Zünf-
tiges für alle, die den ersten sonnigen
Maitag so richtig genießen wollen und
einen gemütlichen Platz zum Verweilen
suchen. Für die richtigen Schmankerln
sorgt unser Küchen-Team mit einer kräf-
tigen Linsensuppe mit Spätzle, Steaks,
einer deftige Bratwurst oder darf es doch
lieber eine knackige Salatplatte sein?
Natürlich darf auch unser Flammkuchen
aus dem Holzofen nicht fehlen. Selbst-
verständlich gibt es auch in diesem Jahr
wieder: Gyros mit Zaziki und Pommes
frites. Im Ausschank Biere frisch vom
Fass. Dazu beste badische Weine und
alkoholfreie Getränke. Auch unser Cafe
MUSICUS ist im Vereinsheim geöffnet.
Kuchen und Torten unserer Mitglieder
nach „Hausfrauenart“ erwarten Sie mit
einer wohlschmeckenden Tasse Kaffee
(Kuchen und Torten sind selbstverständ-
lich auch zum „Mitnehmen“) und von
unserer Jugendabteilung gibt es wieder
leckere Waffeln und Popcorn.
Festbeginn ist um 11:00 Uhr. Zünftige
Blasmusik gibt’s ab 12:00 Uhr mit dem
Musikverein Sulzbach. Ab 14:00 Uhr
wird der Maibaum gestellt und unsere
Jugendkapelle, unter der Leitung von
Heiko Hager, wird sie ab 14:30 Uhr un-
terhalten. Daran anschließend gibt’s die
„Froschbacher Dorfmusikanten“ erst-
mals unter der Leitung ihres neuen Diri-
genten Michael Weber.
Wer gutes und deftiges Essen, zünftige
Blasmusik mit Polkas, Walzern, flotten
Oldies und aktuellen Hits liebt, ist beim
Musikverein Bruchhausen genau richtig.
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

Verein für Obstbau, Garten u.
Landschaft Bruchhausen e.V.

Landesgartenschau Lahr 2018
Mit genügend Teilnehmern fahren wir
mit dem Bus am Donnerstag, 7. Juni,
pünktlich um 9.30 Uhr, ab Rathaus
Bruchhausen ab. Die Veranstalter ver-
sprechen eine Landesgartenschau der
Superlative.
Erleben Sie ein paar Sommerstunden vol-
ler Blütenpracht und Farbenzauber, auch
schattige Promenaden der Parks.
Auch Nichtmitglieder können sich melden.
Da die Zusage des Busunternehmens
eilt, bitten wir Sie, sich baldmöglichst zu
melden unter Tel: 07243/91548. Der Ein-

tritt beträgt für Busteilnehmer 18 Euro
plus Fahrtkosten, diese bitte telefonisch
erfragen. Blumige Grüße!

VdK Bruchhausen

Jahreshauptversammlung - Bericht
Am 15. April fand die VdK-Jahreshaupt-
versammlung im Ev. Gemeindezentrum
statt. Zu Gast war Kreisvors. Norbert
Schmitt.
Nach Begrüßung der Gäste gab es
die üblichen Berichte des Vorstandes,
Schriftführers, Kassiers und Kassenprü-
fer. Danach begrüßte Norbert Schmitt
die Gäste, lobte die Aktivitäten des
Ortsverbandes, sprach ein paar Worte
über den VdK allgemein, seine Anliegen
und Aufgaben. Der gesamte Vorstand
wurde dann unter Führung von unse-
rem Kreisvors. Norbert Schmitt von den
anwesenden Mitgliedern entlastet. An-
schließend fand die Wahl des Vorstan-
des statt. Wiedergewählt wurden Klaus
Schosser, Vorstand, einstimmig Ingrid
Hoffmann, 2. Vorstand, einstimmig Re-
nate Rössler, Kassier, einstimmig Lore
Franceschini, Schriftführer, einstimmig
Ingrid Nicol, Frauenbeauftragte, einstim-
mig Beisitzer Ewald Streit, Ottmar u.
Irmgard Grimm, Wolfgang Rössler und
Margot Müller wurden im Block einstim-
mig gewählt.
Kassenprüfer Hans Dehm und Gerhard
Bretzinger einstimmig.
Herr Schmitt beglückwünschte den wie-
dergewählten Vorstand.
Danach bedankte sich Klaus Schosser
bei den Mitgliedern und dem neuen,
alten Vorstand. Ehrungen fanden kei-
ne statt, da keiner der Mitglieder er-
schienen war, schade. Die Veranstaltung
nahm nach einem gemütlichen und har-
monischen Beisammensein ihr Ende.

Ortsverwaltung

Frühlingsmarkt beim Rathaus

Balkonblumen, Schnittblumen, Kräuter,
Getränke, Gartendeko, Vesper, Unter-
haltung durch den Musikverein: Viele
Angebote erwarten die Bürger beim Ett-
lingenweierer Frühlingsmarkt, organisiert
vom Ortschaftsrat und durchgeführt von
Anna Rupp mit ihrer „Blumenpoesie“.
Freuen Sie sich auf einen schönen Vor-
mittag am Samstag, 5. Mai, von 9 bis 13
Uhr und kommen Sie auf einen Sprung
vorbei.

Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Emil Kappenberger wurde am 24. April
90 Jahre alt. Wir gratulieren ihm sehr
herzlich zu diesem Jubiläum und wün-
schen ihm alles Gute, vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit. Ab 1965 gehörte
Emil Kappenberger für die CDU dem
Gemeinderat der damals noch selbst-
ständigen Gemeinde Ettlingenweier an.
Er war dabei, als die Eingliederung in
die Stadt Ettlingen ausgehandelt und
vollzogen wurde und verblieb auch an-
schließend im Ortschaftsrat bis 1984.
Viele Vorhaben wurden in den 19 Jahren
seiner kommunalpolitischen Tätigkeit
auf den Weg gebracht und durchgeführt.
Für sein Wirken danken wir ihm herzlich
und wünschen ihm noch weiterhin schö-
ne Jahre auf seinem Lebensweg.
Für den Ortschaftsrat Ettlingenweier
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Änderung Leerung Grüne Tonne
(Wertstofftonne)
Wegen des Maifeiertages findet die Lee-
rung der Grünen Tonne in der 18. KW
erst am Donnerstag, 3. Mai, statt.

Luthergemeinde

Letzter Gottesdienst mit
Pfarrer Glitsch-Hünnefeld
Zum Gottesdienst mit Pfarrer Arnold
Glitsch-Hünnefeld aus Bruchhausen
lädt die Luthergemeinde am Sonntag,
29. April, um 10.30 Uhr in die Klei-
ne Kirche in der Luitfriedstraße ein.
Es ist der letzte Gottesdienst, den der
50-jährige Geistliche in seiner jetzigen
Wohngemeinde hält. Im Juni zieht er mit
seiner Frau an den Bodensee. Er wird
dort Schulpfarrer an der Evangelischen
Schule Gaienhofen (nähere Infos unter
der Rubrik Kirchen in dieser Ausgabe).

Erich Kästner-Schule

Schnelle Sprinter
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Auf die Plätze – fertig – los. In der Erich
Kästner-Schule wurde am Dienstag der
vergangenen Woche gesprintet, was die
Beine hergaben. Sogar Ortsvorsteherin
Elisabeth Führinger war in die EKS-
Halle gekommen, um die Ettlingenwei-
erer Nachwuchssportler anzufeuern. Die
Schülerinnen und Schüler von Klasse 1
bis 4 nahmen teil an dem von der Firma
Laurenz Sport veranstalteten „Kinder-
sprint“, einem Laufparcours mit Gerade-
aus-, Kurven- und Slalomlauf auf einer
Kurzstrecke. Der Clou dabei war, dass
eine Zeitmessanlage sowohl die Reakti-
onszeit als auch die Gesamtschnelligkeit
der Kinder feststellte und man den Er-
gebniszettel – moderne Technik macht´s
möglich – sofort nach dem Lauf aus
einem kleinen Drucker nehmen konnte.
Auch der Konkurrenzgedanke spielte
diesmal keine Rolle, da man ja gegen die
Uhr, sprich, gegen sich selbst lief und
somit versuchen konnte, sich von Lauf
zu Lauf zu verbessern. Und so flitzten die
jungen Sportler Mal für Mal mit Riesen-
spaß durch den Parcours und sammelten
fleißig Punkte, als Qualifikation für den
am Wochenende stattfindenden Finallauf
auf dem Ettlinger Schlossplatz.
Kinder in Bewegung bringen – so lautet
das Motto der Firma Laurenz Sport, die
gemeinsam mit der Barmer Ersatzkas-
se diesen Parcours für Schulkinder in
vielen Städten der Bundesrepublik an-
bietet. Und wenn man den Andrang für
den Finallauf am Wochenende auf dem
Schlossplatz gesehen hat, kann man nur
sagen: Dieses Ziel wurde in Ettlingen auf
jeden Fall erreicht.

Känguru-Mathematik-Wettbewerb
Knobeln, Kniffeln, Kombinieren – wer
schafft die Aufgaben des weltweit ver-
breiteten Känguru-Mathematik-Wett-
bewerbs? Diese Frage stellte sich den
Dritt- und Viertklässlern der Erich Käst-
ner-Schule bereits im März. Gemeinsam
mit anderen Schülerinnen und Schülern
von der dritten bis zur dreizehnten Klas-
se konnte hier – abgestuft nach Alters-
klassen - eine etwas andere Herange-
hensweise an mathematische Probleme
erprobt werden. Doch die Aufgaben
ähneln mitnichten den herkömmlichen
Klassenarbeiten, sondern sie sind un-
gewöhnlich, rätselhaft, interessant und
oftmals auch ohne umfassende mathe-
matische Kenntnisse zu lösen. Können
gewisse Antworten schon von vorn-
herein ausgeschlossen werden? Ist es
sinnvoll, zuerst die leichten Aufgaben
zu lösen und dann nochmals mit den
schwereren von vorne anzufangen?
Zeichne ich ein Problem auf oder löse
es besser rechnerisch? Diese Strategien
auszuprobieren und für sich gute Lö-
sungswege zu finden, zahlt sich nicht
nur im Känguru-Wettbewerb, sondern
auch im ganzen Schulleben aus.
Die Mühe hat sich jedenfalls gelohnt,
meinen die Kinder, als sie stolz ihre Ur-
kunde und ein kleines Geschenk entge-
gennehmen durften.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderplan 2018-2019
6. Mai Teilnahme am Grabben-Cup des
TV Waldbrechtsweier, Ernst Karle.
17. Juni Wanderung vom Turmberg nach
Kleinsteinbach, Ralph Rehle.
22. Juli von Leingarten zur Heuchelber-
ger Warte, Einkehr Lokal Heuchelberger
Warte und zurück nach Leingarten, Ben-
no Speck.
19. August von Berghausen über das
Moor nach Weingarten, Peter Weicholdt
16. September Wanderung von Oberts-
rot zum Schloss Eberstein und weiter
nach Gernsbach, Hans Peters.
11.-14. Okt. 4 Tage in Freudenstadt mit
Wanderungen in der Umgebung, Monika
Gries, Manfred Utz, Manfred Schroeder,
Monika Weber.
11. November Wir nehmen teil am 38.
Internationalen Volkswandertag des TTC
Mutschelbach, Ernst Karle.
09. Dezember Adventswanderung in der
näheren Umgebung, Roland Schreck.
13. Januar 19 Winterwanderung über
den Kreuzelberg, Klaus Rübel.
17. Februar Wanderung in den Rhein-
niederungen bei Rastatt, Monika Weber
17. März Wanderung von Spielberg über
Ittersbach nach Fischweier, Manfred
Schroeder.
07. April Wanderung im Murgtal,
Rosel Kunz.

Abt. Handball

TVE – SG Pforzheim / Eutingen 2
16:17 (8:11)

Am vergangenen Sonntag war die SG
Pforzheim / Eutingen 2 zu Gast bei den
TVE-Damen. Das Hinspiel konnte der
TVE nach einem immer knappen Spiel
für sich entscheiden. Daran wollten die
Weirer Damen in ihrem vorletzten Spiel
der Saison anknüpfen.
In den ersten Minuten gelang es dem
TVE jedoch nicht, sich auf das Spiel
des Gegners einzustellen. Schnell ge-
riet man daher mit 2:5 in Rückstand.
Diesen konnten die TVE-Damen bis zur
20. Spielminute ausgleichen. Durch ver-
gebene Chancen und zu viele einfache
Tore für die Mannschaft aus Pforzheim
ging man mit einem erneuten Rückstand
in die Pause (8:11).
Die vergangenen Spiele waren für die
Weirer Damen häufig mit viel Frust ver-
bunden, da man in der zweiten Halbzeit
einen Vorsprung nicht halten konnte und
Spiele dadurch verloren gingen. Diese
Situation wollte die Mannschaft heute
auf jeden Fall verhindern. Dennoch lief
man dem Rückstand bis zur 47. Minute
nach, ließ ihn aber auch nicht größer
werden. Die letzten 12 Minuten konnten
die TVE-Mädels dann Tor um Tor auf-
holen. Die Abwehr agierte noch einmal
konzentriert und verhinderte dadurch

Chancen der Gäste. Kurz vor Abpfiff
lag man nur noch mit einem Tor hinten.
Die verbliebene Zeit reichte leider nicht
mehr aus, um den Ausgleich zu erzielen.
Insgesamt zeigten die TVE-Mädels aber
eine ihrer besseren Leistungen der
Rückrunde. Diese Motivation gilt es nun
mit in das letzte Spiel zu nehmen. Die
Mannschaft hat sich für den kommen-
den Sonntag vorgenommen, die Punkte
aus Eggenstein mitzunehmen. Dafür ist
jede Unterstützung willkommen.
Es spielten: Kerstin Ochs, Christina Kas-
sel, Antonia Eilebrecht, Sophie Ochs,
Lisa Diederichs, Laura Cullmann, Fabi-
enne Deck, Laura Vogel, Tamara Müller,
Lara Hurle, Janina Müller-Garcia, Janis
Spohn, Lea Maisch, Daniela Hauser.

Fußballverein
Ettlingenweier

Nachholspieltag 13. Spieltag - 17. April
FV Ettlingenweier III - TSV Oberweier II

3:0 (1:0)
Torschützen: 2x DOMINIK MÜLLER,
HANS-MICHAEL KOCH
Zum ersten Mal seit Wochen traf die 3.
Mannschaft des FVE auf einen Gegner,
der im Spiel nicht gnadenlos unterging,
sondern versuchte, mitzuhalten. Obwohl
der FVE bereits nach 7 Minuten durch
Hans-Michael Koch mit 1:0 in Führung
ging war das Spiel weitgehend ausge-
glichen. In den letzten 20 Spielminuten
der 1. Halbzeit zeigte sich für die 3.
Mannschaft des FVE ein ungewohntes
Bild. Der Gegner erhöhte den Druck und
so kam der TSV Oberweier II zu meh-
reren guten Torchancen, die alle durch
unseren Torhüter Fabian Höfner pariert
wurden. Der Halbzeitpfiff kam für den
FVE ganz gelegen.
Nach dem Seitenwechsel besann sich
der FVE wieder auf seine spielerische
Stärke und so war es Dominik Müller,
der nach Vorlage von Mathias Gerst-
ner, die Führung auf 2:0 hochschrau-
ben konnte. In dieser Drangphase des
FVE war es dann 8 Spielminuten spä-
ter erneut Dominik Müller, der mit sei-
nem zweiten Treffer den 3:0 Endstand
markierte. Der TSV Oberweier brachte
den FVE III zeitweise in Bedrängnis. Am
Ende bleiben die Punkte aber verdien-
termaßen in Ettlingenweier.

1. MANNSCHAFT
FC Nöttingen II – FV Ettlingenweier

2:3 (2:1)
Torschützen: 2x MARCEL EIFERT,
JASCHA POLLOK
Ein nervenaufreibendes, hochklassi-
ges Landesligaspiel sahen die viele
mitgereisten Fans und Zuschauer. Bei
hochsommerlichen Temperatur war die
1. Mannschaft des FVE die ersten 25
Spielminuten wohl mit der Hitze, aber
nicht mit Fußballspielen beschäftigt. Von
Beginn an machte der FC Nöttingen
mächtig Druck. Über die beiden schnel-
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len Außenstürmer rollte ein Angriff nach
dem anderen unserer Abwehr entgegen.
Nach einem krassen Abwehrfehler in der
10. Spielminute ging der Gegner mit 1:0
in Führung. Durch einen Elfmeter in der
23. Spielminute erhöhte der FC Nöt-
tingen II verdient auf 2:0. Kurz danach
musste unser Tormann Daniel Vogel sein
ganzes Können aufbieten, um nicht mit
3:0 in Rückstand zu geraten. Erst jetzt
besann sich der FVE aufs Fußballspie-
len. Nach einer schönen Einzelleistung
und genauer Vorlage von Moritz Blatter
erzielte Jascha Pollok per Kopf den An-
schlusstreffer zum 2:1. Jetzt wollte die
gesamte Mannschaft mehr und bis zum
Halbzeitpfiff drängte der FVE vehement
auf den Ausgleichtreffer.
Gleich nach dem Seitenwechsel über-
nahm die 1. Mannschaft des FVE
das Spiel. Mit schönen und gekonn-
ten Spielzügen ließ man den Ball und
Gegner laufen. Ab der 65. Spielminute
verstärkte der FVE sein Spiel über die
Außenspieler und hatte dadurch Tor-
chancen im Minutentakt. Nach einer
gekonnten Kopfballverlängerung von
Florian Dirscherl erzielte Marcel Eifert
mit einem sehenswerten Kopfballtor den
Anschlusstreffer zum 2:2. Danach drehte
die 1. Mannschaft des FVE mit der laut-
starken Unterstützung der Zuschauer
nochmal richtig auf. Und wieder war es
Marcel Eifert, der nach einem Alleingang
in der 90. Spielminute den viel umjubel-
ten Siegtreffer zum Endstand von 2:3
erzielte.
Durch die geschlossene Mannschafts-
leistung und guter Moral geht der Sieg
voll in Ordnung und festigte den hervor-
ragenden 4. Tabellenplatz. Bereits am
kommenden Samstag erwartet die 1.
Mannschaft des FVE den Tabellenletzten
aus Neuthard.

VORSCHAU
Samstag, 28.04. um 15 Uhr
FV Ettlingenweier – FV Neuthard
Sonntag, 06.05. um 15 Uhr
FV Fortuna Kirchfeld – FV Ettlingenweier

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II - TSV Schöllbronn

2:2 (1:1)
Torschützen: KEVIN SCHILLI, DENIS
BOGESCH

FC Vikt. Berghausen II - FV Ettlingen-
weier II 0:2 (0:1)
Torschützen: KEVIN SCHILLI, BUBACARR
JANNEH
Bei sommerlichen Temperaturen ging
man schon 2 Tage nach dem Punkt-
gewinn gegen Schöllbronn als kleiner
Favorit ins Spiel gegen Berghausens
Reserve. Hatte man das Hinspiel noch
2:1 verloren, wollte man nun als Sieger
vom Platz gehen. Zwar war man wieder
ersatzgeschwächt ins Pfinztal gefahren,
jedoch war man guten Mutes, dass man
etwas reißen könne. Das Spiel war viel
durch lange Bälle geprägt und auf bei-
den Seiten gab es kaum Torchancen. In
Minute 40 war es dann so weit. Nach

einem kurz gespielten Eckball konnte
Kevin Schilli die Flanke von Andrei „Va-
sile Miriuta“ Popa per Kopf ins Tor bug-
sieren. Somit ging man verdient mit 1:0
in die Halbzeit.
Kurz nach der Pause pfiff der Schieds-
richter dann einen berechtigten Foulelf-
meter für den FVE, den der Keeper der
Gastgeber aber stark parieren konnte.
Daraufhin besann sich der FVE auf-
grund der großen Anstrengungen durch
die Hitze, sich auf das Konterspiel zu
verlassen. In Minute 65 die einzig nen-
nenswerte Chance der Gastgeber. In der
76. Minute war es dann endlich so weit.
Christian Röth startete durch und be-
kam den Ball in den Lauf gespielt und
legte kurz vor dem Tor den Ball quer
auf den mitgelaufenen Bubacarr Janneh,
der dem Tormann keine Chance ließ.
Somit gewann man schließlich verdient
mit 2:0 und konnte sich weiter nach
oben absetzen und weitere Punkte zwi-
schen sich und den abstiegsbedrohten
Mannschaften zuschieben.

VORSCHAU
Sonntag, 29.04.18 um 15:00 Uhr
SVK Beiertheim - FV Ettlingenweier II

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III - Germania Karls-
ruhe II 4:0 (1:0)
Torschützen: 3x MATHIAS GERSTNER,
DOMINIK MÜLLER
Bei hochsommerlichen Temperaturen
empfing man die Gäste von Germania
Karlsruhe, die zuvor 15 Punkte aus 6
Spielen geholt hatten. Der FVE jedoch
wollte seine Serie von 14 Siegen in Fol-
ge fortsetzen. Nach 28 Minuten war es
dann so weit. Ein schöner Freistoß von
Sascha Kretz fand den Weg auf den
Kopf von Matthias Gerstner, der keine
Mühe hatte den Ball im Tor unterzu-
bringen. Danach hatte der FVE noch
1,2 kleinere Gelegenheiten, doch keine
zwingende Torchance mehr. In der 2.
Halbzeit dasselbe Bild: die Gäste stan-
den tief und der FVE tat sich schwer,
Chancen zu kreieren. In Minute 70 dann
die Erlösung. Nach einem schönen
Dribbling von Pascal „Shorty“ Lumpp,
legte dieser den Ball quer auf Panama-
Patrick Strauß, dessen Schuss konnte
der Keeper noch parieren, gegen den
Abstauber von Matthias Gerstner hatte
er aber dann keine Chance mehr und
so stand es 2:0. Kurz darauf spielte
Matthias Gerstner den Ball wunderbar
auf den mitgelaufenen Dominik Müller,
der den Ball zum 3:0 in die Maschen
beförderte. Als Schlusspunkt war, wie so
häufig Matthias Gerstner der Hauptak-
teur. Er vollendete einen schönen Angriff
zum 4:0 ins Tor der Gäste und der FVE
feierte damit seinen 15. Sieg in Serie so-
wie das 6. Spiel in Folge ohne Gegentor.

VORSCHAU
Sonntag, 29.04.18 um 13:00 Uhr
SpG Herrenalb/Neusatz-Rotensol II -
FV Ettlingenweier III

Maifest 2018

Dieses Jahr veranstalten wir unser Mai-
fest am 1. Mai auf dem Parkplatz bei
der Bürgerhalle in Ettlingenweier. Leider
können wir den Tanz in den Mai und
den 1. Mai nicht mehr in der Bürgerhalle
ausrichten, da wir die Hallenkosten nicht
erwirtschaften können. Wir bitten um Ihr
Verständnis.

Programm „Der Mai ist gekommen“
am 1. Mai
10:30 Uhr Maispielen im Ort
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch, Kaffee und
Kuchen. Musikalische Unterhaltung
durch das Jugend- und Hauptorchester
des MVE.
Für Essen und Trinken ist bestens ge-
sorgt (Maultaschen mit Kartoffelsalat
oder Brühe, Heiße, Bratwurst, Kräu-
tersteakweck, Pommes, Currywurst,
Kringelpommes). Auch an unsere klei-
nen Gäste ist gedacht. In der Hüpfburg
könnt ihr wieder um die Wette hüpfen.

Kuchen zum Maifest
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner.
Für unser Kuchenbuffet am 01.05. wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns mit
einem Kuchen unterstützen könnten.
Ansprechpartnerin Anette Pohl, Telefon
07243 597010. Vielen Dank für die Un-
terstützung.

MVE-Treff im Monat Mai:
Der MVE-Treff findet am Donnerstag,
3. Mai, statt. Treffpunkt ist wie immer im
Vereinsheim des MVE. Beginn 14:30 Uhr.

Proben
Jugendorchester: Freitag, 27. April, ab
18 Uhr im Vereinsheim. Startzeiten wie
besprochen.
Hauptorchester: Freitag, 27. April,
20 Uhr im Vereinsheim.
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Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121.

Vereinsaktivitäten
Am 20.04. und 21.04.18 unterstützte die
GroKaGe die Firma Kombitex bei den
Feierlichkeiten anlässlich der Nacht des
Gewerbes sowie der Neueröffnung des
Boden-Kompetenz-Zentrums in Aus-
schank und Service. Vielen Dank den
Helfern der Prinzengarde und des Elfer-
rats für ihren Einsatz sowie an Norbert
Straub für die Organisation. Ein herz-
liches Dankeschön geht an die Firma
Kombitex für die Ermöglichung des Ein-
satzes.

Elternabend der Springbohnen
Der Elternabend findet am 7.5. um
18 Uhr im Vereinsheim statt. Die Spring-
bohnen sind mit ihren Eltern herzlich
eingeladen.

Generalversammlung 2018
Die Generalversammlung findet am 8.6.
um 19 Uhr im Vereinsheim statt. Die
Tagesordnung wird in Ausgabe 19 des
Amtblattes veröffentlicht.

Ortsverwaltung

Erfassung von Kleindenkmalen
Wie aus der Zeitung zu erfahren ist,
werden zur Zeit Kleindenkmale erfasst.
Unter der Schirmherrschaft von Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel sollen seit
November 2017 alle Kleindenkmale im
Landkreis dokumentiert werden.
Frau Le Maire, Leiterin des Stadtarchivs
informierte in der letzten Sitzung des
Ortschaftsrates über diese Initiative.
Auch auf der Gemarkung von Oberweier
sollen diese Kleindenkmale nun erfasst,
beschrieben und fotografiert werden.
Hierzu soll eine kleine Arbeitsgruppe
ins Leben gerufen werden, die sich um
die Erfassung und die Dokumentation
kümmert. Unter der Leitung von Frau
Le Maire soll die Gruppe sich um die
Aufnahme kümmern. Eine erste Zusam-
menstellung von Kleindenkmalen liegt
bereits vor, wir sind uns aber sicher,
dass es in Oberweier eine weitaus grö-
ßere Anzahl hiervon gibt.
Ergänzend zu den noch vorhandenen
und sichtbaren Kleindenkmalen gibt es
aber sicherlich noch eine Vielzahl von
Trögen, Brunnen, Hausinschriften und
weiteren markanten Punkten, die nicht
mehr sichtbar sind, aber fotografisch

dokumentiert wurden. Hier unsere Bitte
an die Einwohner ihre Fotoalben nach
solchen historischen Besonderheiten
durchzuschauen.
Über eine Meldung an das Rathaus wür-
den wir uns sehr freuen und ebenso na-
türlich über Bürger, die daran interessiert
wären, beim Erfassen, Beschreiben und
Fotografieren mitzuhelfen.
Für eine telefonische Rückmeldung un-
ter 9229 oder per Email an
ov-oberweier@ettlingen.de danken wir
im Voraus.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Oberweier ist am Don-
nerstag, 03.05.2018 um 19:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Oberweier.
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt.
Tagesordnung:
1. Sammelergebnis Kriegsgräberfürsor-

ge; Scheckübergabe an Herrn Axel
E. Fischer, MdB

2. Kindergarten St. Raphael, Beschluss-
fassung über die Erweiterung

3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes

Die interessierte Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung
Am Montag, 30.04. ist die Ortsverwal-
tung in der Zeit von 8 - 12 Uhr geöff-
net. Am Nachmittag bleibt die Verwal-
tung geschlossen, ebenso entfällt die
Sprechstunde des Ortsvorstehers.

Kehrplan für Mai
Die große Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 16. Mai, die kleine Kehrmaschine
am Mittwoch, 23. Mai durch Oberweier.
Wir bitten um Beachtung!

VHS
Anmeldung: Tel.: 07243- 101-483

vhs@ettlingen.de

01304 Kurs B: Specksteinkurs für
Kinder - ab 6 Jahren
Samstag, 12. Mai, 9:30 - 12:30 Uhr
Grundschule Oberweier, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof/Hinterseite
von der Sachsen- bzw. Schönreuthstraße.
Ihr werdet aus kleineren Specksteinen
euer eigenes Kunstwerk gestalten. Ob
Kettenanhänger oder Mini-Skulptur, mit
den Händen versucht ihr euch auszu-
drücken. Bitte Kittel (Kleidungsschutz),
Handtuch, Lappen und Tischschutz
(z.B.alte abwaschbare Tischdecke) mit-
bringen, sowie etwas zum Trinken.
Materialkosten von ca. 3,00 € werden
direkt im Kurs erhoben.

01305 Kurs A: Tastaturschreiben heu-
te - anders als bisher!
- für Kinder ab 9 Jahren und Erwachse-
ne bis zum Seniorenalter -
6 Nachmittage, 3. Mai - 28. Juni, don-
nerstags 15 - 16:30 Uhr, Grundschu-
le, EDV-Raum, EG, Zugang über den
Schulhof/Hinterseite von der Sachsen-
bzw. Schönreuthstraße.
Eine abwechslungsreiche Lernmethode
und entspannte Lernatmosphäre las-
sen das „multisensorische“ Lernen mit
Bildern, Farben und Lerngeschichten
zu einem stressfreien Erlebnis werden.
Das logisch rationale Denken wird da-
bei ebenso berücksichtigt wie das bild-
hafte Vorstellungsvermögen. Praktische
Übungen sichern das Ergebnis.
Schon nach wenigen Stunden fühlt sich
jeder auf dem gesamten Tastenfeld zu
Hause - ohne langweilige Wiederho-
lungsübungen. Das Lernen nach dieser
Methode macht einfach jedem Spaß
und der Erfolg ist sicher.

Luthergemeinde

Letzter Gottesdienst mit
Pfarrer Glitsch-Hünnefeld

Zum Gottesdienst mit Pfarrer Arnold
Glitsch-Hünnefeld aus Bruchhausen lädt
die Luthergemeinde am Sonntag, 29.
April, um 10.30 Uhr in die Kleine Kir-
che in der Luitfriedstraße ein. Es ist der
letzte Gottesdienst, den der 50-jährige
Geistliche in seiner jetzigen Wohnge-
meinde hält.
Im Juni zieht er mit seiner Frau an den
Bodensee. Er wird dort Schulpfarrer an
der Evangelischen Schule Gaienhofen
(nähere Infos unter der Rubrik Kichen in
dieser Ausgabe).



Nummer 17
Donnerstag, 26. April 2018 43

Das sonnige Wetter begleitete die Kut-
schenfreunde bei folgenden Anlässen:
Am 15. April fand der erste Kurs im Ver-
einsjahr statt. Pferdetrainerin Heike Ihli
konnte neun Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer begrüßen zu einem Gelassen-
heitstraining. Auf dem Fahrplatz waren
viele verschiedene Stationen aufgebaut,
an denen die teilnehmenden Zwei- und
Vierbeiner intensiv übten. Erst gegen
Abend wurde aufgeräumt und der Kurs-
tag gemeinsam beendet.
Am 21. April lud Familie Nell die Vereins-
jugend zur Stalltour ein. Ein Nachmittag
rund ums Pferd mit viel Wissenswertem
zur Offenstallhaltung, kleinem Arbeits-
einsatz im Stall und beim Weidezaun-
bauen sowie Reiterspielen mit den drei
äußerst zuverlässigen Pferden Lucy, Dai
und Phönix sorgten für abwechslungs-
reiche und kurzweilige Stunden. Leider
folgten nur sieben Kinder und Jugend-
liche der Einladung, erweitert wurde
die Runde kurzfristig von befreundeten
Kindern der Familie Nell, welche sich
dieses Angebot nicht entgehen lassen
wollten.
Gleich am Sonntag wurde dann ange-
spannt für die erste Sternfahrt in diesem
Jahr. Die Gespanne der Familien Breu-
nig, Dittrich, Müller, Nock und Schä-
fer machten sich auf die Fahrt nach
Durmersheim. Zur Pferdesegnung waren
alle pünktlich vor Ort und es blieb auch
Zeit zum gemütlichen Verweilen.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier

Einlass ist um 19 Uhr!

Narrengruppe Oberweier
Jahreshauptversammlung
Am 16. April fand in der Waldsaumhalle
in Oberweier die Jahreshauptversamm-
lung statt. Die Eröffnung der Versamm-
lung durch den 1. Vorsitzenden Andre

Speck begann mit der Begrüßung von
Herrn Wolfgang Matzka und der ARGE-
Vorsitzenden Marie-Luise Fischer sowie
der aktiven und passiven anwesenden
Mitgliedern.
Bei der Totenehrung wurde der in den
vergangenen Jahren verstorbenen Mit-
glieder gedacht.
Den Berichten der 1. Vorsitzenden
für Verwaltung und Musik sowie des
Schriftführers war zu entnehmen, dass
die vergangene Kampagne der Busch-
bach-Gugge nicht nur von viel Freude
begleitet, sondern auch sehr erfolgreich
war. Dies ist nicht nur der guten Organi-
sation der Vorsitzenden und der Verwal-
tung zu verdanken, sondern vor allem
den aktiven Mitgliedern, die sowohl bei
den Proben als auch bei den Auftritten
zahlreich vertreten waren.
Claudia Breunig berichtete dann über
die Einnahmen und Ausgaben im Be-
richtsjahr.
Die Kassenprüfer bescheinigten eine
sehr gute Kassenführung

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 17. Mai
2018, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in
Ettlingen. Wir besprechen den Roman
„Die folgende Geschichte“ von Cees
Nooteboom.
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Der Chronist der
Winde“ von Henning Mankell. Es wird
erzählt die Geschichte vom 10-jährigen
Nelio, einem afrikanischen Straßenkind,
das von revolutionären Banden aus sei-
nem Heimatdorf vertrieben wird und in
der Großstadt landet. Dort wird er An-
führer einer Gruppe von Straßenkindern.
Er wird durch Schüsse schwer verletzt
und erzählt in acht Nächten dem Bäcker
Jose Antonio Maria Vaz seine Geschich-
te, bevor er stirbt.
Mankell, eigentlich eher bekannt als Kri-
mi-Autor, der auch lange in Mosambik
lebte, „gibt den Straßenkindern Afrikas
Stimmen, Gesichter und Würde“ (die
„Welt“). In mysthisch-träumerischen As-
soziationen werden Weisheiten einer uns
teilweise doch sehr fremden Welt dar-
gestellt. Die Gruppe war sehr angetan
von der literarischen Kraft des Buches
und den oft drastischen Schilderungen
der dramatischen Umstände. Sehr le-
senswert.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30
Uhr auf dem Boule-Platz Neuwiesenre-
ben, verlängerte Probststraße.

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
am 30.04. geschlossen.

Frühlingsfest
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem
1. Frühlingsfest ein. Am Sonntag, 6. Mai,
können Sie ab 14 Uhr zu uns in den
KJG-Raum kommen (Zellmarkstr. 11).
Für Ihr Wohl ist selbstverständlich ge-
sorgt.

Nächste Treffen der Gruppe Teens
(ab 14 Jahren) am Samstag 27.04. um
19:30 Uhr
Thema: Überraschung
UKB: 2 €

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Überraschender Aufstieg in die
Kreisliga – Ein Saisonrückblick
Mit dem Ziel, nicht in die Abstiegszo-
ne zu geraten, startete die Tischtennis-
Mannschaft des TV Schluttenbach in
der Kreisklasse A Staffel 1. Nach eini-
gen erfolgreichen Spielen wuchsen auch
die Ansprüche und man wollte doch im
oberen Tabellendrittel die vermeintlichen
Spitzenmannschaften etwas ärgern. So
wurde die Vorrunde als Tabellenzweiter
mit nur einem Punkt Rückstand nach ei-
ner Niederlage gegen den Favoriten DJK
Ost Karlsruhe I und ein Unentschieden
gegen die ebenfalls favorisierte Mann-
schaft des ASV Grünwettersbach abge-
schlossen.
In der Rückrunde wurden die beiden
Mitaufstiegsaspiranten in spannenden
und knappen Spielen geschlagen. Mit
lediglich einer Niederlage gegen TTF
Schwarz-Weiß Spöck III konnte die zwi-
schenzeitlich eroberte Tabellenspitze
verteidigt werden. Mit fünf Punkten Vor-
sprung wurde die Mannschaft mit Lukas
Wehrle, Hansjörg Wehrle, Harald Ruck-
ober Marco Blödt (Mannschaftsführer),
Michael Rutschmann, Jürgen Wipfler,
Markus Lauinger, Sascha Gräßer und
Günter Fuchs Meister und sicherte sich
den Aufstieg in die Kreisliga.
Auch wenn die Mannschaft über allem
steht, so soll doch unser Paradestück,
das vordere Paarkreuz mit Sohn (Lukas)
und Vater (Hansjörg) Wehrle hervorge-
hoben werden – Lukas war mit nur drei
Niederlagen der beste Spieler der ge-
samten Staffel, Hansjörg belegte Platz
zwei.
Ein Glückwunsch und Dankeschön des
Vereins an alle in der Runde eingesetz-
ten Spieler.
„Nach der Runde ist vor der Runde“. Die
Mannschaft freut sich über diesen Erfolg
und wird versuchen, in der Kreisliga zu
bestehen – allerdings ist in der Kreis-
liga mit stärkeren Gegnern zu rechen.
Deshalb suchen wir noch Verstärkungen
und würden uns freuen, wenn Spieler
aus den Höhenstadtteilen oder aus der
Umgebung zu uns stoßen würden.
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Wir trainieren freitags ab 19:30 Uhr
und auch mittwochs ab 18:30 Uhr (mit
Einschränkungen) in der Sporthalle in
Schluttenbach. Nähere Informationen
unter www.tv-schluttenbach.de.

Abt. Faustball

8. Platz bei der Deutschen Meisterschaft

Unter Wert geschlagen
Bei den Deutschen Seniorenmeister-
schaften in Schweinfurt kamen unsere
Faustballsenioren M 55 im ersten Spiel
nicht richtig in Tritt. So kam es, dass
der erste Satz gegen Elsenfeld klar mit
11 : 8 verloren ging. Nach einer Umstel-
lung in der Abwehr, war das Aufbauspiel
konstanter, so dass der zweite Satz von
Anfang an von unserer Mannschaft do-
miniert wurde.
Mit 11 : 7 war der Satzgewinn auch
hoch verdient.
Im zweiten Spiel gegen Berlin-Kauls-
dorf, konnten unsere Senioren den ers-
ten Satz offen gestalten. Jedoch in der
Satzverlängerung unterliefen Eigenfehler,
die uns aus dem Spielfluss brachten.
So ging der erste Satz mit 14: 12 und
der zweite mit 11 : 9 an Berlin. Mit
weiteren Umstellungen und geänderter
Taktik ging man in die dritte Begegnung,
gegen den Süd-Meister Kubschütz. Mit
Kampf und Einsatz ist es unserer Mann-
schaft gelungen, von Spielbeginn an das
geschehen zu dominieren. Der 2-Satz-
Sieg mit 11 : 7 und 11 : 5 war hoch
verdient.
Nun musste im vierten Spiel gegen den
amtierenden Deutschen Meister Ru-
schwedel unbedingt ein Sieg her, will
man noch die Endrunde erreichen. In
einem tollen Schlagabtausch konnten
unsere Senioren dem Deutschen Meis-
ter Paroli bieten, und gingen in Füh-
rung. Mit den Zwischenständen von 5
: 3 ; 8 : 5 und 10 : 9 , kam es zum
Satzball für uns. Beim letzten Angriff
konnte unser Angreifer den gegneri-
schen Block so ausspielen, dass dieser
mit einer Körperberührung einen Satz-
ball für uns erzielte. Der Schiedsrichter,
der zuvor schon unsicher wirkte, traf
jedoch eine Fehlentscheidung und Pfiff
unseren Satzgewinn zurück. Trotz ve-
hementer Proteste und Pfiffe von den
Zuschauern nahm der Schiri seine Fehl-
entscheidung nicht zurück. Nun ging es
in die Satzverlängerung, in der der Schiri
einen gegnerischen Netzfehler übersah
und wir am Ende mit 12 : 14 das Nach-
sehen hatten. Im weiteren Spielverlauf,
im zweiten Satz, hat der Schiri gleich
von Beginn an, mit zwei zweifelhaften
Entscheidungen unsere Mannschaft aus
dem Spielfluss gebracht und wir muss-
ten uns letztendlich mit 8 : 11 geschla-
gen geben.
Nach dieser Niederlage spielt unsere Mann-
schaft nur noch um die Ränge 7 – 10.
Mit einem deutlichen 2-Satz-Sieg ge-
gen Wardenburg mit 11 : 7 und 11 : 5

spielten wir nun gegen Wasenbach um
Platz 7 und 8. In diesem Spiel wurden
die angeschlagenen Spieler geschont,
um Langzeitverletzungen zu vermeiden.
In einem hart umkämpften ersten Satz
mussten wir uns mit 9 : 11 geschlagen
geben. Im weiteren Spielverlauf schli-
chen sich Abstimmungsfehler ein, so
dass am Ende die Niederlage mit 8 : 11
nicht mehr zu verhindern war.
Mit dem 8. Platz bei dieser Deutschen
Faustball Seniorenmeisterschaft in
Schweinfurt hat unsere Mannschaft ihre
Erwartungen nicht erfüllt, und ist unter
ihren Möglichkeiten geblieben.

V. li. Dreher H. ; Felber R. ; Schaber A.
; Hock H. ; Muckenfuß H. ; Andraschko
R.Vorne: Schottmüller W. ; Schaber Th. ;
Zwintzscher B. ; Strebovsky W.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 7. Juli, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung

Blutspenderehrung
Im Rahmen der letzten Sitzung des
Ortschaftsrates wurden durch Orts-
vorsteher Steffen Neumeister und den
Vorsitzenden des DRK-Ortsverbandes
Schöllbronn-Schluttenbach, Andreas
Ochs, zwei Blutspender geehrt.
Beide betonten in ihrer Einführung, wie
wichtig das Engagement der Blutspen-
der ist. Lebensrettend kann im Falle
eines Unfalls oder im Rahmen einer
Therapie ein ausreichender Vorrat an
Blutkonserven sein. Jeder kann plötzlich
in die Situation kommen, auf lebens-
rettendes Spenderblut angewiesen zu
sein. Dass sich Menschen uneigennützig
für andere einsetzen, ist ein wichtiger
Beitrag zum sozialen Miteinander und
rechtfertigt die öffentliche Anerkennung
und Ehrung im Rathaus.

Mit dem Dank, auch der anwesenden
Ortschaftsräte, erhielten folgende Perso-
nen eine Urkunde, Ehrennadel und ein
Präsent:

Siegbert Bruckbauer und Jürgen Ochs
(je 50 Spenden).

Abschließend bedankte sich Ortsvorste-
her Neumeister bei den Mitgliedern des
DRK für die regelmäßige Durchführung
der Blutspendeaktionen und apellierte
zur Teilnahme.

Öffnungszeiten
Häckselplatz Schöllbronn
Der Häckselplatz ist im Mai wie folgt
geöffnet:
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 18.00 Uhr

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 27. April
17 - 19:30 Uhr PC-Runde - Fragen, Ant-
worten, Probleme, Lösungen und Ge-
dankenaustausch am „Runden Tisch“.
Bringen Sie Ihre Fragen mit. Wir werden
versuchen, eine Antwort zu finden. Gäs-
te sind willkommen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
15 Uhr Yoga auf dem Stuhl für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können (im Gymnastikraum der Schule).
Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn
Vorschau auf den 25. Spieltag
Unter der Woche gewann unsere 2.
Mannschaft ihr Nachholspiel gegen den
TSV Pfaffenrot 2 mit 4:0 Toren. Dreifa-
cher Torschütze war M. Lauinger. Das
vierte Tor erzielte S. Schumacher.
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Mit diesem Sieg sollte die Klasse nun
endgültig gesichert sein und man kann
auch in der nächsten Saison in der B-
Klasse spielen.
Das Sonntagsspiel gegen die 2. Mann-
schaft des FC Spöck ging mit 0:3 ver-
loren.
Das Nachholspiel in Ettlingenweier en-
dete für unsere 1. Mannschaft mit 2:2.
Torschützen waren A. Khorshidpour und
M. Manneh. Mit einem Dreier hätte man
den 2. Platz erreichen können. Dem war
leider nicht so.
Das Sonntagsspiel gegen Wössin-
gen endete 4:3. Torschützen für den
TSV waren V. Temel, A. Khorshidpour,
E. Söylemez und E.L.A. Pitakani.
Unter der Woche hat unsere 2. Mann-
schaft ihr letztes Nachholspiel zu ab-
solvieren:
Am Mittwoch den 25.04.18 um 19.30
Uhr trifft man zu Hause auf die 2. Mann-
schaft der SG Stupferich. Das Hinspiel
verlor man 1:7. Hier gilt es noch etwas
gut zu machen.
Zum 25. Spieltag spielen unsere bei-
den Mannschaften 1x zu Hause und 1x
auswärts.
Die 2. Mannschaft trifft sonntags auf
die 2. Mannschaft des FC 08 Neureut,
derzeit Tabellen-4.
Das Hinspiel endete 1:1. Mit dem glei-
chen Ergebnis ist man sicher zufrieden.
Unsere 1. Mannschaft eröffnet den 25.
Spieltag bereits am Donnerstagabend
und trifft in einem Auswärtsspiel auf den
KIT SC. Spielbeginn ist 20.00 Uhr. Das
Spiel in der Vorrunde gewann unsere
1. Mannschaft mit 2:1 Toren. Mit dem
gleichen Ergebnis kann man sicherlich
gut leben.

Die nächsten Spiele:
Mittwoch 25.04.18
19.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – SG Stupferich 2
Donnerstag 26.04.18
20.00 Uhr TSV Schöllbronn – KIT SC
Sonntag 29.04.18
13.00 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FC 08 Neureut 2

Abt. Jugendfußball
C-Junioren der SG Völkersbach/
Schöllbronn/Spessart mit hohem Sieg
gegen Beiertheim
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
SVK Beiertheim 3: 9:2 (5:1)
Nach der überraschenden Niederlage
in Hohenwettersbach merkte man den
Jungs beim Nachholspiel am Montag-
abend sofort an, dass sie die erforder-
liche Reaktion zeigen wollten. Bereits
nach nicht mal einer Minute konnte Fa-
bian dem Gegner den Ball abnehmen
und die 1:0-Führung erzielen. Danach
erhöhten Theo, zweimal Andrei und wie-
derum Fabian bis zur 30. Minute auf
5:0. Kurz vor der Halbzeitpause verkürz-
ten die Beiertheimer durch ein Eigentor
auf 5:1. Gleich zu Beginn des zweiten
Spielabschnitts erhöhte Yannick mit ei-

nem schönen direkten Freistoß auf 6:1,
danach verkürzten die Gäste auf 6:2.
In einem munteren Spiel sahen die Zu-
schauer noch die weiteren Tore, wie-
derum erzielt durch Theo, Andrei und
Fabian zum verdienten 9:2-Endstand. In
diesem Spiel war bei unseren Jungs die
Spielfreude wieder zu sehen und die
Tore wurden teils sehr schön herausge-
spielt. So gilt es nun auch in die noch
anstehenden Spiele zu gehen.

Sieg im Spitzenspiel gegen die SG
Karlsbad
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
SG Karlsbad: 1:0 (0:0)
Bei hochsommerlichen Temperaturen
stand das Topspiel zwischen unseren
C Junioren als Erster und der zweit-
platzierten SG Karlsbad (Mutschelbach,
Ittersbach und Auerbach) auf dem
Spielplan. Die Ausgangslage war klar.
Die Karlsbader reisten mit vier Punkten
Rückstand an und mussten also dieses
Match unbedingt gewinnen. So gingen
die Gäste in dieses Spiel und bereits
nach fünf Minuten wurde Fabian rüde
gefoult und musste verletzungsbedingt
bis zur Pause aussetzten. Völlig unver-
ständlicherweise entschied der Schieds-
richter nicht einmal auf Foul und die
erforderliche Karte ließ er auch stecken.
Doch unsere Jungs zeigten auf diese
Aktion die entsprechende Reaktion und
hielten sehr gut dagegen. In der Defen-
sive, einschließlich Freddy im Tor, stan-
den wir absolut sicher und ließen dem
Gegner fast keine guten Möglichkeiten
zu. Nach vorne versuchten wir ein frühes
Pressing und setzten den Gegner damit
gleich im Spielaufbau unter Druck. So
erarbeiteten wir uns eindeutige Spielvor-
teile, konnten aber bis zur Pause auch
zwei klare Torchancen leider nicht ver-
werten. Im zweiten Spielabschnitt waren
wir dann weiterhin die spielbestimmen-
de Mannschaft, die Chancen wurden
jedoch alle nicht genutzt. In der 61. Mi-
nute war es aber dann endlich so weit.
Yannick zog von links in die Mitte und
ließ dem Karlsbader Torhüter mit einem
tollen Schuss aus 18 Metern nicht den
Hauch einer Abwehrchance und besorg-
te somit die längst fällige und viel be-
jubelte 1:0-Führung. Danach versuchten
die Gäste in den letzten Minuten noch
gefährlich vor unser Tor zu kommen,
was wir aber gekonnt verhinderten und
nach vorne blieben wir selbst jederzeit
torgefährlich. Weitere Tore sollten dann
bis zum Schlusspfiff aber nicht mehr fal-
len. So beendeten unsere Jungs dieses
Spitzenspiel mit einem hoch verdien-
ten 1:0-Sieg vor einer stattlichen Zu-
schaueranzahl. Die La-Ola-Welle unse-
rer Mannschaft mit den vielen Fans war
nach einer spielerisch und kämpferisch
überzeugenden Leistung die verdiente
Belohnung und darüber hinaus wurde
vor allem auch noch der Vorsprung auf
den zweiten Tabellenplatz auf sieben
Punkte vergrößert. Mit diesem Engage-

ment müssen wir nun auch auch noch
die letzten drei Rundenspiele angehen,
denn dann kann den Jungs keiner mehr
den Meistertitel strittig machen.

D1-Junioren SG Burbach/Völkersbach/
Schöllbronn/Spessart

SG Karlsruher Bergdörfer - SG Burbach/
Völkersbach/Schöllbronn : 1:2 (0:1)
Bei heißen Temperaturen spielte die D1
am Samstag beim Tabellenvorletzten in
Grünwettersbach.
Der Gegner war jedoch weitaus stärker,
als es der Tabellenplatz vermuten lässt.
Unsere Jungs machten in der ersten
Halbzeit das Spiel, der Gegner kam nur
selten an unser Tor heran. Mit sehr gu-
tem Spielaufbau und tollen Kombina-
tionen spielte sich unser Team immer
wieder in die heiße Zone vor dem geg-
nerischen Tor. Oft fehlte jedoch ganz am
Ende die Präzision oder die Hausherren
konnten ihn im klein-klein abfangen.
In der 21. Minute war es jedoch so weit.
Lennart Kunz setzte energisch auf der
linken Seite nach und konnte dem Geg-
ner den Ball im Strafraum abluchsen.
Seinen strammen Schuss wehrte der
Torwart noch ab, aus dem Getümmel
vor dem Tor heraus konnte jedoch Kevin
Brecht zur 0:1-Führung vollstrecken.
In der zweiten Halbzeit verlor unser Team
die Dominanz, das Spiel war nun sehr
ausgeglichen. Der Gegner, der von Beginn
an körperlich sehr robust gespielt hat,
ging noch aggressiver in die Zweikämpfe.
In dieser Manier drückte der Bergdörfer
Mittelstürmer in der 36. Minute mit vollem
Körpereinsatz nach einem Eckball den
Ball über unsere Torlinie zum 1:1.
Anschließend konnte sich kein Team
entscheidend durchsetzen. Durch ein
Handspiel des Torwarts an der Toraus-
linie außerhalb des Strafraums bekam
unsere Mannschaft in der letzten Spiel-
minute noch einen Freistoß. Erneut war
großes Getümmel nach dem Freistoß
vor dem Tor der Platzherren und wie-
der war es Kevin Brecht, der mit einem
satten Flachschuss zum glücklichen 1:2
einschießen konnte.
Nun folgen vier ganz schwere Spiele ge-
gen die direkten Verfolger in der Tabelle.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Saisoneröffung

Bei sommerlichen Temperaturen und
reichlich Sonnenschein fand am vergan-
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genen Sonntag die feierliche Saison-
eröffnung des TCS statt. Getreu dem
neuen Vereinsmotto „Tennis unter Freun-
den“ zelebrierten die versammelte Vor-
standschaft, Ehrenmitglieder, langjährige
und neue Mitglieder sowie zahlreich er-
schienene Gäste das rundum gelungene
Event. Das Rahmenprogramm bildete
wie immer das traditionelle Schleifchen-
turnier, bei dem im halbstündlichen Takt
generationsübergreifend neue Teams
gebildet wurden. Als „Startgebühr“ wur-
den reichlich Salate und Kuchen mitge-
bracht und Thomas Schoeck übernahm
traditionell das Grillen, sodass auch für
das leibliche Wohl bestens gesorgt war.
Zur Eröffnung bedankte sich der erste
Vorsitzende Roman Link in seiner An-
sprache bei allen Beteiligten, die den
Tag in dieser Form ermöglicht hatten,
und auch stellvertretend bei seinem 2.
Vorsitzenden Michael Fritz und Josef
Neumaier, die die Tennisplätze in den
vorangegangenen sechs Wochen in Ei-
genregie instandgesetzt hatten. Sieger
des Turniers wurde Alexander Vogel, der
seit zwei Jahren im Verein ist und in
diesem Jahr bei der neu gegründeten
30er-Herrenmannschaft mitspielen wird.
In seiner Rede betonte Roman Link zu-
dem, dass sich der Verein aktuell in der
„Erntezeit“ befinde und demnach nun
davon profitiere, was die jetzigen Seni-
oren in der Vergangenheit für den Ver-
ein geleistet haben. Stellvertretend für
diese Würdigung bat er den nach wie
vor aktiven Spieler Konrad Kunz zum
Anstoßen auf die Saisoneröffnung nach
vorne. Dabei präsentierte Roman Link
auch den ihm überreichten Holzschlä-
ger von Horst Steiner, der mit diesem
Schläger bereits in den 90er-Jahren vie-
le sportliche Erfolge gefeiert hatte – ein
Symbol für die kontinuierliche Arbeit des
Vereins und sinnbildlich für das Vereins-
motto „Tennis unter Freunden“.
Weitere Bilder von der Eröffnung fin-
den Sie auf der Vereinswebsite www.
tcs1973.de. Und sollten auch Sie einmal
Lust haben, in die Welt des Tennis‘ hi-
neinzuschnuppern, dann laden wir Sie
zu einem Probespiel bzw. Probetraining
ein. Ein kleines Zeichen via Mail an vor-
stand@tcs1973.de oder unter 07243-
373636 genügt.
Wir wünschen allen unseren Mitglie-
dern eine erfolgreiche Saison und viele
denkwürdige Momente, egal ob auf dem
Tenniscourt oder daneben auf der neu
eingerichteten Terrasse, die zum Ent-
spannen und gemütlichen Miteinander
einlädt.

Der Mai ist gekommen
und die Tore der Festhalle in Schöllbronn
öffnen sich wieder für Wanderfreunde,
Spaziergänger und einfach nur Durstige
und Hungrige.

Neu: Ab 10 Uhr eine etwa 1-stündige
Wanderung für jedermann, die von un-
serem versierten Wanderprofi Paul We-
ber geführt wird.
Sodann bietet der „Sängerbund“, der
dieses Jahr seinen 150. Geburtstag
feiert,wieder seinen legendären Gemü-
seeintopf mit Rindfleisch (und jetzt auch
fleischlos) an, angerichtet von Meister-
hand, daneben auch Steaks, Bratwürste
und Fleischkäse. Dazu kommen diverse
Getränke und natürlich auch Kaffee und
Kuchen.
Am 1. Mai gibt es also nur ein Ziel: die
Festhalle Schöllbronn.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Den Bericht über die Jahreshauptver-
sammlung lesen Sie in dieser Ausgabe
unter der Rubrik Bruchhausen.

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen
findet am Montag, 30. April, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Rückblick Mitgliederversammlung
vom 19.4.2018
Am letzten Donnerstag fand in der
TSV-Gaststätte Panorama die Mitglie-
derversammlung statt, zu der sich rd.
30 Mitglieder eingefunden hatten. Nach
dem Gedenken an die verstorbenen
Mitglieder berichtete Vorstand Achim
Schneider in einem mit zahlreichen Bild-
dokumenten unterlegten Geschäftsbe-
richt zum abgelaufenen Jahr über die
durchgeführten Aktivitäten des Vereins.
Hierbei waren neben den obligatori-
schen Arbeitseinsätzen zur Saisonvor-
bereitung, die Vorarbeiten zur Durch-
führung des in 2017 sehr erfolgreichen
Frühschwimmens, das Schwimmbadfest
im Juli, die Teilnahme am Marktfest so-
wie die Gestaltung des Seniorennach-
mittags im Dezember zu nennen. Er-
freulich war die Feststellung, dass die
hohe Mitgliederzahl von rd. 850 Mitglie-
dern im Berichtsjahr konstant gehalten
werden konnte. Die Vorstandschaft sieht
dadurch die Aktivitäten zur weiteren
Steigerung der Attraktivität des Wald-
bades durch die Vereinsmitglieder be-
stätigt und unterstützt. Durch die Arbeit
des Fördervereins konnten in den zu-
rückliegenden Jahren den Stadtwerken

Ettlingen als Betreiber des Waldbades
materielle Zuwendungen und manuelle
Unterstützung im Gegenwert von ca.
60.000.- € gegeben werden.
Nachfolgend konnte Kassier Ralf Stück-
ler einen positiven Bericht über die sehr
gute finanzielle Entwicklung des Vereins
präsentieren. Von den Kassenprüfern
wurde ihm eine einwandfreie Kassen-
führung testiert. Dem Antrag der Kas-
senprüfer auf Entlastung des Vorstands
wurde anschließend von der Mitglieder-
versammlung einstimmig stattgegeben.
Bei den von Wahlleiter Steffen Neumeis-
ter durchgeführten Neuwahlen, wurden
die Kandidaten Achim Schneider als 1.
Vorsitzender, Dr. Gertrud Wigand als
Schriftführerin sowie die Beisitzer Bar-
bara Nagel, Stefan Epple und Dr. Stefan
Büttner von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig für weitere 2 Jahre wie-
dergewählt.
Danach gab der 2. Vorsitzende Dr. Kle-
mens Neumann einen Ausblick auf die in
2018 geplanten Vorhaben und Beschaf-
fungen des Fördervereins. Das Waldbad
wird zur neuen Saison mit einigen Neu-
igkeiten seine Gäste überraschen kön-
nen. So werden für die Denksportler am
Freiluft-Schachbrett repräsentative Sitz-
bänke sowie für erschöpfte Kurz- und
Langstreckenschwimmer komfortable
Relax-Liegen am Schwimmerbecken aus
Mitteln des Fördervereins beschafft. Das
größte Highlight stellt jedoch die Neu-
gestaltung der wellenförmigen Beton-
wand zwischen dem Kinder- und dem
Schwimmbecken dar, das in der Sitzung
als „The Wall“ betitelt wurde. Hier wird
derzeit von der renommierten Künstlerin
Barbara Denzler in Zusammenarbeit mit
Mitgliedern des Fördervereins ein farb-
lich und stilistisch stimmig eingepasstes
Wandbild aufgebracht. Darüber hinaus
wurde den Anwesenden ein kleiner op-
tischer Vorgeschmack auf die in der
Winterpause von den Stadtwerken ver-
anlassten baulichen und energetischen
Veränderungen im Dusch- und Sanitär-
bereich des Waldbades gegeben, die
den gesamten Komplex in neuen Farben
erstrahlen lassen. Die vorgestellten Ani-
mationen wurden von den anwesenden
Mitgliedern begeistert aufgenommen.
Bei hoffentlich schönem Sommerwetter
wird am 8. Juli das 5. Schwimmbadfest
stattfinden. Hierzu wurde ein für Jung
und Alt abwechslungsreiches Programm
aus Spiel, Spaß und Musik ausgear-
beitet. Besonderer Höhepunkt wird eine
Darbietung der Synchronschwimmgrup-
pe des SSC Karlsruhe sein. Als weitere
Aktivität ist wiederum die Teilnahme am
Ettlinger Marktfest in Zusammenarbeit
mit dem TSV Schöllbronn und dem
Badminton-Club Schöllbronn vorgese-
hen. Nach dem Ausblick wurde seitens
der Mitglieder in der abschließenden
Diskussionsrunde die Frage nach mög-
lichen Angeboten des Fördervereins für
zukünftig nach Schöllbronn kommende
Asylbewerber vorgebracht. Es wurde an-
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geregt zu prüfen, inwieweit für diese
Personen Schwimmkurse seitens der Bä-
derverwaltung angeboten und evtl. vom
Förderverein unterstützt werden können.
Vorstand Schneider informierte die Mit-
glieder darüber, dass in diesem Jahr
erstmals ein neuer Weg bei der Durch-
führung der Grünpflegearbeiten einge-
schlagen wurde. Um sich voll auf die Ar-
beiten zur Wandgestaltung konzentrieren
zu können, hat man einen wesentlichen
Teil der Grünarbeiten an ein geeignetes
Unternehmen vergeben. Die gewählte
Vorgehensweise wurde allseits begrüßt.
Gegen Ende der Versammlung durfte
Achim Schneider eine Delegation des
Fördervereins des Badminton Clubs
Schöllbronn begrüßen. Die Herren Tho-
mas Nollau, Werner Ninmann und Win-
fried Karcher waren gekommen, um
dem Verein den Erlös aus der im No-
vember 2017 zu Gunsten des Waldba-
des Schöllbronn durchgeführten Thea-
teraufführung zu überbringen. Bei dieser
Aktion kam ein Betrag von 600,- € zu-
sammen, die in Form eines symboli-
schen Schecks übergeben wurden.

v.l. Werner Ninmann (BC), Achim Schnei-
der, Thomas Nollau (BC), Ralf Stückler

Eine weitere Geldspende über 400,- €
wurde von Ortsvorsteher Neumeister in
Vertretung der Leiterin der Künstlergilde
Schöllbronn, Petra Sablowski überge-
ben. Die Künstlergilde stellt jedes Jahr
den Erlös aus der Leihgebühr von selbst
gestalteten Kunstwerken dem Förder-
verein zur Verfügung.
Achim Schneider bedankte sich bei den
Anwesenden für ihre Teilnahme.
Der Verein zur Förderung des Waldba-
des möchte sich an dieser Stelle ganz
herzlich für die tolle finanzielle Unterstüt-
zung seitens der Kollegen des Badmin-
ton Clubs, der Künstlergilde Schöllbronn
und aller nicht genannten Spender be-
danken. Der Vorstand sieht diese Gesten
als Zeichen der Wertschätzung der Ver-
einsarbeit und als Zeichen dafür, dass
das Waldbad als ein Gemeinschaftspro-
jekt gesehen wird, das über die Vereins-
grenzen des Fördervereins hinaus eine
breite Unterstützung findet.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz Spessart
Der Häckselplatz ist im Mai

wie folgt geöffnet:
Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Kehrplan der Kehrmaschine für Mai
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 3. Mai statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 24. Mai die Straßen.
Bitte halten Sie an diesen beiden Tagen
die Straßen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen den ge-
samten Straßenbereich säubern können.

Besondere Blutspenderehrung in
Spessart:
Ortsvorsteherin Elke Werner für
50-maliges Blutspenden ausgezeich-
net Angelika Weber und fünf weitere
Spender geehrt
Traditionell nahm Ortsvorsteherin Elke
Werner im Rahmen der Ortschaftsrats-
sitzung am 11. April die Blutspendereh-
rung der Spessarter Spender vor. Sand-
ra Dworsky und Markus Weber wurden
für 10-maligen, Klaus Kunz, Ulrike Mai
und Waltraud Schneider für 25-maligen
Aderlass ausgezeichnet. Angelika We-
ber hatte gar 50 Mal den Lebenssaft
gespendet, der, so die Ortsvorsteherin,
noch immer nicht künstlich hergestellt
werden könne. Unfallopfer und in stei-
gendem Maße Krebspatienten bedürfen
der Blutkonserven, „jeder von uns kann
einmal auf Spenderblut angewiesen
sein“, merkte Elke Werner an. Sie ap-
pellierte daher an die Spessarter, weiter
fleißig zu den Blutspendeaktionen des
Deutschen Roten Kreuzes zu gehen
und dankte allen Ausgezeichneten so-
wie dem DRK, vertreten durch Joachim
Beckert.
Eine Besonderheit gab es an diesem
Abend. Denn Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold oblag die Aufgabe, die Eh-
rung der Ortsvorsteherin vorzunehmen.
„Sie können sich ja nicht selbst aus-
zeichnen“, sagte er, daher sei es ihm
eine Ehre, Elke Werner für 50-maliges
Blutspenden die goldene Nadel zu über-
reichen. „Das Blut zu geben ist für mich
das persönlichste aller Engagements“,
machte der OB deutlich und dankte al-
len Geehrten für diesen ‚ausgezeichne-
ten‘ Dienst am Nächsten.

(V.li.n.re.) Ulrike Mai, Markus Weber,
Sandra Dworsky, Elke Werner, Angelika
Weber, Waltraud Schneider, Joachim Be-
ckert, OB Johannes Arnold.

VHS
Anmeldungen über
Volkshochschule Ettlingen
Pforzheimer Straße 14a
76275 Ettlingen
07243 101 483

Kurs 01508
Lachwanderung in Spessarts Lohwald
– mit überbordender Heiterkeit ist zu
rechnen!

Lachen ist der di-
rekte Weg zu Le-
bensfreude, Glück,
Gelassenheit und
Gesundheit.
Kinder lachen im
Durchschnitt 400
Mal am Tag, Er-

wachsene 15 Mal. Und Sie?
Wann haben Sie das letzte Mal so rich-
tig herzhaft gelacht?
So, dass Sie Ihre Bauchmuskeln ge-
spürt haben und sich danach glücklich,
erleichtert, frei und entspannt fühlten?
Vielleicht fragen Sie sich jetzt:
Warum soll ausgerechnet ich an einer
Lach-Aktivität teilnehmen?

Die Antwort ist einfach:
Tun Sie selbst Gutes für sich, für Ihren
Körper, Ihren Geist und Ihre Seele.
Bei einer Lach-Wanderung praktizieren
wir einfache, humorvolle Bewegungs-
und Atemübungen aus dem Lachyoga,
welche für jedes Alter gut geeignet sind.
Das führt zu heiterer Gelassenheit. Von
hier ist der Schritt zu echtem Lachen
nicht mehr weit.
‘‘Lachen ohne Grund’‘ = Lachyoga ist ein
wundervolles Handwerkszeug, einfach zu
erlernen, fast immer und überall anwend-
bar. Und – Sie werden es erleben: La-
chen ist ansteckend. Im schönen Spes-
sarter Wald werden wir uns mit unserem
Lachen anstecken und eine lustige Run-
de drehen. Sie brauchen keinen Humor
mitbringen, den finden wir unterwegs.
Samstag, 28.4., Uhrzeit: 15 -17.30 Uhr-
Kosten: 10 €
Ort: Treffpunkt am Parkplatz vor dem
Sportplatz, Allmendstraße,
Spessart 14 Uhr 45
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk, Klei-
nes Picknick, Wasser, evtl. Regenschutz,
wir wandern bei Wind und Wetter.

Kurs 01509
Kampf um die Spanische und
Polnische Krone am Funkturm !
„Unterwegs auf den Ettlinger Linien“
Eine der markantesten Örtlichkeiten in
der Umgebung von Spessart bilden die
Überreste der Ettlinger Linien beim Funk-
turm. Diese Verteidigungsanlage wurde
während des Spanischen Erbfolgekrie-
ges (1701 – 1714) errichtet und während
des Polnischen Erbfolgekrieges (1733 –
1738) verstärkt. Weit entfernt von den
Ländern, um deren Thronfolge es dabei
ging, wurden hierfür lange und aufwen-
dige Verteidigungsanlagen errichtet und
unterhalten um die feindlichen Truppen



48 Nummer 17
Donnerstag, 26. April 2018

am Weitermarsch zu hindern. Wir be-
fassen uns mit der Entstehung und den
Folgen dieser kriegerischen Auseinan-
dersetzungen sowie dem Aufbau und
den unterschiedlichen Beschaffenheiten
und Formender Linie.
Aber nicht nur historische und militäri-
sche Aspekte sollen dabei beleuchtet
werden, sondern auch die verheerenden
Auswirkungen auf die Zivilbevölkerung.
Darüber ist nunmehr viel Gras gewach-
sen und dieLinien sind inzwischen ein
beliebtes Ziel für Wanderer und Biker.
Termin: Donnerstag, 17. Mai, Dauer:
2 Stunden, Uhrzeit: 16:30 Uhr- 18:30
Ort: Treffpunkt Parkplatz Funkturm
Spessart. Kosten: 9,- €
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, da
wir bei jedem Wetter laufen. Bitte auch
an Regenkleidung denken.

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Gemeindefest
Der Arbeitskreis und die Ministranten
der St. Antonius-Kirche laden alle herz-
lich zum Gemeindefest am 29. April ein.
Nach dem Gottesdienst (Beginn 11 Uhr)
geht es zum Kindergartensaal. Hier wird
mit Maultaschen und Erbseneintopf für
das leibliche Wohl gesorgt. Mit einem
Bildvortrag informieren die Ministranten
von ihrer Romwallfahrt 2017. Bei Kaffee
und Kuchen können Sie den Tag aus-
klingen lassen. Es besteht außerdem die
Möglichkeit, die Räumlichkeiten des Kin-
dergartens und der Bücherei sowie die
neuen Jugendräume zu besichtigen.
Mit dem Erwerb von selbst gefertigten
Deko- und praktischen Gebrauchgegen-
ständen können Sie verschiedene Hilfs-
projekte in Indien und Afrika unterstützen.
Bitte vormerken. Der nächste Bastelter-
min ist am 19. Mai.

Veranstaltungshinweise

Nordic-Walking-Gruppe
Ab April findet bei gutem Wetter anstelle
des Qigong wieder Nordic Walking statt.
Treffpunkt ist beim Sportplatz-Parkplatz
donnerstags um 9 Uhr.
Veranstaltungstermine

Montag, 30. April
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
11 Uhr Schach
Donnerstag, 3. Mai
8:30 Uhr Fit durch Bewegung – fällt aus -
9 Uhr Nordic-Walking, bei Schlecht-
wetter Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Wichtiger Heimsieg für die TSV-Elf /
Erfolgsserie der TSV-Reserve gerissen
TSV Spessart – ASV Wolfartsweier

1:0 (0:0)
Die TSV-Elf konnte gegen den Tabellen-
fünften mit Aufstiegschancen ASV Wolf-
artsweier einen wichtigen 1:0-Heimsieg
feiern. Im ersten Durchgang tat sich bei
fast hochsommerlichen Temperaturen
um 30° recht wenig. Der Gast kam erst
in der 44. Minute gefährlich vor das TSV-
Tor. Dennoch hätte die Heimmannschaft
beim Seitenwechsel 1:0 führen müssen,
als Jonas Imhof nach einer Ecke von
Andy Rossmanith den Ball freistehend
an den Pfosten des Gästetores setzte.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit drückte
die TSV-Elf mehr auf das Tempo, Tor-
chancen wurden jedoch kaum heraus-
gespielt. Die Entscheidung fiel in der 89.
Minute. Sebastian Dohm dribbelte sich
in den Strafraum der Gäste und wurde
elfmeterreif gefoult.
Den fälligen Elfer verwandelte der Ge-
foulte in gewohnter Manier selbst zum
viel umjubelten Siegtreffer. Wenn auch
fußballerisch bei der TSV-Elf wenig zu
sehen war, stimmte jedoch die kämpfe-
rische Einstellung zum Sieg!

TSV Spessart 2 – TV Mörsch 2 3:4 (0:1)
Mit der unnötigen Heimniederlage riss
die Erfolgsserie der TSV-Reserve. Alle
vier Gegentore waren Geschenke der
Heimelf. Der 0:3-Rückstand bis zur 70.
Minute konnte innerhalb von drei Minu-
ten durch die Tore von Jonas Imhof (2)
und Dominik Kutija wettgemacht werden.
Ein erneuter Abwehrschnitzer ermög-
lichte dem TV Mörsch 2 in der 76. Mi-
nute das Siegtor.
Die verstärkte TSV-Reserve bot eine ins-
gesamt schwache Leistung.

TSV Spessart – ASV Wolfartsweier 2
1:3 (0:1)

Das Spiel wurde im „Norweger Mo-
dell“ (9 gegen 9) ausgetragen. Die TSV-
Reserve hatte erhebliche Probleme im
Spiel 9 gegen 9 und lag zur Pause mit
0:1 im Rückstand. Erst nach dem 0:3
gelang Marcus Conradi in der Schluss-
minute das Tor zum 1:3.

Vorschau:
Donnerstag, 26. April
19.30 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – ATSV Kleinsteinbach
Sonntag, 29. April
15.00 Uhr B2-Liga
SV Spielberg 2 – TSV Spessart
Dienstag, 01. Mai
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – FC Fackel Karlsruhe 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – TSV Reichenbach 2

Abt. Fußball-Junioren

C-Junioren
SG mit Kantersieg gegen SVK Beiert-
heim 3
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart –
SVK Beiertheim 3 9:2 (5:1)
Nach der überraschenden Niederlage
in Hohenwettersbach merkte man den
Jungs beim Nachholspiel am Montag-
abend sofort an, dass sie die erforder-
liche und erhoffte Reaktion zeigen woll-
ten. Bereits nach nicht mal einer Minute
konnte Fabian dem Gegner den Ball ab-
nehmen und die 1:0-Führung erzielen.
Danach erhöhten Theo, zweimal Andrei
und wiederum Fabian bis zur 30. Minu-
te auf 5:0. Kurz vor der Halbzeitpause
verkürzten die Beiertheimer durch ein
Eigentor auf 5:1. Gleich zu Beginn des
zweiten Spielabschnitts erhöhte Yannick
mit einem schönen direkten Freistoß auf
6:1, danach verkürzten die Gäste auf
6:2. In einem munteren Spiel sahen die
Zuschauer dann noch die weiteren Tore,
wiederum erzielt durch Theo, Andrei und
Fabian zum verdienten 9:2 Endstand.
In diesem Spiel war bei unseren Jungs
die Spielfreude wieder zu sehen und die
Tore wurden teils sehr schön herausge-
spielt. So gilt es nun auch in die noch
anstehenden Spiele zu gehen.

SG gewinnt das Spitzenspiel gegen
die SG Karlsbad
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart –
SG Karlsbad 1:0 (0:0)
Bei hochsommerlichen Temperaturen
stand das Topspiel zwischen den SG-C-
Junioren als Erster und der zweitplatzier-
ten SG Karlsbad (Mutschelbach,Ittersbach
und Auerbach) auf dem Spielplan. Die
Ausgangslage war klar. Die Karlsbader
reisten mit vier Punkten Rückstand an
und mussten also dieses Match unbe-
dingt gewinnen, um den Abstand auf uns
zu verringern. So gingen die Gäste dann
auch in dieses Spiel und bereits nach
fünf Minuten wurde Fabian vom letzten
Mann rüde gefoult und musste dann
leider verletzungsbedingt bis zur Pause
aussetzten. Völlig unverständlicherweise
entschied der Schiedsrichter nicht ein-
mal auf Foul und die erforderliche Karte
ließ er somit auch stecken. Doch unse-
re Jungs zeigten auf diese Aktion dann
die entsprechende Reaktion und hielten
spielerisch und körperlich sehr gut da-
gegen. In der Defensive, einschließlich
Freddy im Tor, standen wir absolut sicher
und ließen dem Gegner fast keine guten
Möglichkeiten zu.
So erarbeiteten wir uns eindeutige Spiel-
vorteile, konnten aber bis zur Pause
auch zwei klare Torchancen leider nicht
verwerten. Im zweiten Spielabschnitt
waren wir dann weiterhin die spielbe-
stimmende Mannschaft, leider konnten
wir unsere Chancen nicht nutzen. In der
61. Minute war es aber dann endlich so
weit. Yannick zog von links in die Mitte
und ließ dem Karlsbader Torhüter mit ei-



Nummer 17
Donnerstag, 26. April 2018 49

nem tollen Schuss aus 18 Metern nicht
den Hauch einer Abwehrchance und be-
sorgte somit die längst fällige, viel be-
jubelte 1:0-Führung. Danach versuchten
die Gäste in den letzten Minuten noch
gefährlich vor unser Tor zu kommen, was
wir aber gekonnt verhinderten. Weitere
Tore sollten dann bis zum Schlusspfiff
aber nicht mehr fallen. So beendeten
unsere Jungs dieses Spitzenspiel mit
einem hoch verdienten 1:0-Sieg vor ei-
ner stattlichen Zuschaueranzahl. Die La-
Ola-Welle unserer Mannschaft mit den
vielen Fans war nach einer spielerisch
überzeugenden Leistung die verdiente
Belohnung und darüber hinaus wurde
vor allem auch noch der Vorsprung auf
den zweiten Tabellenplatz auf sieben
Punkte vergrößert.
Mit diesem Engagement und mit dieser
Einstellung müssen wir nun auch noch
die letzten drei ausstehenden Runden-
spiele angehen.

Vorschau:
Samstag, 28. April
9.30 Uhr 4. F-Junioren-Spieltag beim
SC Neuburgweier
16.30 Uhr A2-Junioren
SG Pfinztal – SG Ettlingen
17.30 Uhr A1-Junoiren
SG Rheinstetten – SG Ettlingen
Sonntag, 29. April
10.30 Uhr B2-Junioren
FV Grünwinkel (Flex) – SG Ettlingen
10.30 Uhr B1-Junioren
SG Ettlingen – SpVgg Durlach-Aue
Montag, 30. April
17.30 Uhr E-Junioren TSV Spessart (FP)
– SG DJK/FV Daxlanden
Dienstag, 01. Mai
11.00 Uhr B2-Junioren
SG Ettlingen – FV Malsch
Mittwoch, 02. Mai
18,.30 Uhr C-Junioren SVK Beiertheim 3
– SG Völkersbach/Spessart/Schöllbronn
18.30 Uhr B2-Junioren SG Ettlingen –
FVA Bruchhausen (beim SV Völkers-
bach)
18:30 B-Junioren | Kreisklasse A ME |
320420083

Vorankündigung Dorfbrunnenfest
Am 9. und 10. Mai steigt wieder das
traditionelle Dorfbrunnenfest des Mu-
sikvereins auf dem Rathausvorplatz in
der Brunnenstraße. Schauen Sie einfach
mal vorbei und genießen vergnügliche
Stunden bei Musik und kulinarischen
Genüssen.

Frühlingsfest mit Ehrungen
Langjährige Sängerinnen und Sänger
wurden beim Frühlingsfest des Gesang-
vereins „Germania“ Spessart geehrt. Die

Ehrungen des Badischen und des Deut-
schen Chorverbands überbrachte Grup-
penvorsitzende Sonja Reinsfelder.

Ehrungen beim Frühlingsfest des Ge-
sangvereins „Germania“ Spessart: (v. li.)
Gruppenvorsitzende Sonja Reinsfelder,
Karl-Heinz Krauser, Günter Weber und
Martin Ochs.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend
in Spessart durch das Vokalensemble
und den Frauen- und Männerchor des
Gesangvereins „Germania“ Spessart
unter der Leitung von Wilke Lahmann.
Am „Klingenden Sonntag“ waren außer-
dem zu hören Sängerkranz Ettlingen-
Spinnerei, Sängerkranz Schluttenbach,
Eintracht Burbach, der Shantychor der
Marinekameradschaft Ettlingen und der
Sunshine-Chor Neusatz.
Für 25 Jahre aktives Singen erhielt Gab-
riele Kull die silberne Ehrenbrosche, Wil-
fried Huck wurde für die gleiche Zeit mit
der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.
Auf 40 Jahre Aktivität bringen es Martin
Ochs und Günter Weber. Dafür gab es
die goldene Ehrennadel. 50 Jahre aktiv
ist Karl-Heinz Krauser.
Er erhielt die Urkunde vom Deutschen
Chorverband, bereits unterzeichnet vom
neuen Präsidenten Christan Wulff, wie
Reinsfelder sagte. Vereinsintern geehrt
wurden neun Mitglieder für 25 Jahre
passive Mitgliedschaft, 50 Jahre Mitglied
bei der Germania ist Alois Pils, er wurde
Ehrenmitglied, fehlte aber entschuldigt.

CSE unter neuer Leitung

Die „alte“ Präsidentin Karin Bücherl und
der neue Präsident Thorsten Kiefer.

Viele Mitglieder konnte Präsidentin Karin
Bücherl begrüßen, besonders OV Elke
Werner, Ortschaftsrätin Renate Falk und
gleich fünf Ehreneber. Nach der Schwei-
geminute für die verstorbenen Mitglieder
folgte der launige Jahresrückblick von
Protokollerin Renate Weber. Für die Prä-
sidentin gab´s zum Dank einen Blumen-
strauß. Die Ausführungen von Schatz-
meisterin Jessica Kiefer schlossen sich
an. Ihren detaillierten Auflistungen konn-
te man entnehmen, dass die Kasse der
Eber wohlgeordnet ist, obwohl Neuan-
schaffungen und verregnete Feste die
Kasse belasteten. Der größte Teil der
Ausgaben ging an unsere Jugend. Für
die zugeflossenen Spenden bedankte
sie sich herzlich. Für die Maskenträger
berichtete Ebermeister Stefan Rohrer.
Er konnte über Rathaussturm, Narren-
baumstellen und Umzugsteilnahme be-
richten. Auch hatte die Rotte der Eber
Zuwachs bekommen. Ein bunter und
friedlicher Abend war das Narrendorf.
Über die tanzende Jugend hatte unse-
re Gardemeisterin Moni van Broek vie-
le Informationen für ihre Zuhörer parat.
Angefangen bei den bis zu 20 Pürzeln,
ging´s zu den TSG-Garden, begonnen
mit der Jugendgarde, der Juniorengar-
de, Ü15 und die Solisten. Zwei Garden
erreichten mit Marsch- und Schautanz
das Halbfinale der Süddeutschen Meis-
terschaften, unser Tanzpaar Senara
Geiger und Linus Bornhäuser erreichte
sogar den 5. Platz bei den Deutschen
Meisterschaften. Sie dankte allen Nähe-
rinnen, allen Trainer- und Betreuerinnen
und dem Crossfit-Trainer für eine fantas-
tische Arbeit.
Danke sagte sie auch der Trüffelbande
und dem Pilsrudel, die auch dieses Jahr
wieder einen tollen Programmpunkt bei
den Ebersitzungen geliefert haben. Nicht
vergessen dürfen wir dabei auch die
Eberladys, Ebergirls und ihren Boy, die
zusammen mit Torsten Kiefer das Jubi-
läum 22 Jahre Starlight Express auf die
Bühne brachten.
Laura Zajons und Sabrina Bereit konn-
ten der Schatzmeisterin eine ordnungs-
gemäße Kassenführung bescheinigen.
Da Präsidentin Karin Bücherl aus priva-
ten und beruflichen Gründen nicht mehr
als Präsidentin zur Verfügung stand,
konnte mit Torsten Kiefer ein Routini-
er gefunden werden, der nicht nur als
Sitzungspräsident, sondern bereits als
Gründungsmitglied dem Verein eng ver-
bunden ist. Um eine geordnete Überga-
be zu gewährleisten, wird Karin Bücherl
ihm als Vizepräsidentin zur Seite stehen.
Ebermeister Stefan Rohrer, Protokollerin
Renate Weber und die beiden Kassen-
prüferinnen Sabrina Bereit und Laura
Zajons wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Der Eberrat wurde en bloc gewählt. Fest
dabei ist jetzt Irina Hansmann. Kommis-
sarisch wird Steffi Schott den Eberrat
verstärken und die Protokollerin unter-
stützen.
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In ihrem Grußwort entrichtete OV Elke
Werner die Grüße und den Dank des OB
und des Ortschaftsrates. Sie bedankte
sich herzlich bei Karin für die geleistete
Arbeit, ist sie doch nicht nur beim CSE
aktiv, sondern auch in der Flüchtlings-
arbeit und bei der ARGE. Ihr Dank galt
auch allen Aktiven des Vereins. Steht
doch der Verein auch für hervorragende
Jugendarbeit. Und sie hofft, mit dem
Umbau des Lehrschwimmbeckens in
der Zukunft die Platzprobleme des CSE
lösen zu können.
Sie erinnerte an die kommenden Events
der ARGE und bat um Mithilfe.
Sie bedankte sich auch bei Torsten Kie-
fer, der jetzt den Vorsitz übernimmt.
Der neu gewählte Präsident Torsten Kie-
fer bedankte sich bei Karin Bücherl für
die geleistete Arbeit für den Verein und
bei den Mitgliedern für das Vertrauen.
Der CSE liegt ihm so am Herzen, dass
er dieses Amt jetzt übernommen hat.
In seinem Ausblick erinnerte Torsten
Kiefer an die Gründung des Vereins vor
31 Jahren, d.h. wir haben in zwei Jahren
Jubiläum und bat um Ideen fürs Jubi-
läumsjahr. Auch der Maskenträgerzulauf
ließe hoffen. Ein großer Applaus galt un-
serem Pürzelteam. Auch die sportlichen
Erfolge der Garden könnten sich sehen
lassen. Wegen Lagerflächen/ Trainings-
möglichkeiten bittet er alle Vereine und
den Ortschaftsrat, eine zeitnahe Lösung
zu finden.
Danach gab er noch die geplanten Ver-
anstaltungen bekannt und beschloss mit
einem Dank an alle Anwesenden die
Jahreshauptversammlung 2018.

Veranstaltungen CSE:

5./6. Mai Maifest
Samstag 16 Uhr Menschenkickertur-
nier (hier werden noch Mannschaften
gebraucht).
Sonntag 11 Uhr Wanderung,
Kinderspielnachmittag
29.09. Mitgliederausflug
11.11. Kampagnenstart
6.01.2019 Goldener Löwe
Januar 2019 Ordensoiree
8./9.02.2019 Ebersitzungen
1. März 2019 Nachtumzug
11./12.5.2019 Maifest 2019
Arge-Termine (Karin Bücherl wird als
Vizepräsidentin den Argevorsitz weiter
übernehmen)
12.5. Willkommensfest mit Flüchtlingen
10.6. Silbernes Priesterjubiläum
Siegfried Weber
31.8. SWR4-Sommerfestival

Maifest am 5. und 6. Mai
beim Vereinsheim
Beginnen möchten wir am Samstag um
16 Uhr mit einem Menschenkicker-Turnier.
Wenn ihr bei dieser Gaudi als Mann-
schaft (6 Personen) dabei sein wollt,
dann schnell anmelden unter
maifest@spessarter-eber.de

Weiter geht‘s um 18 Uhr mit einem Bar-
becueabend und ab 20 Uhr spielt das
Akustik-Duo PirmJam aus der Pfalz.
Am Sonntag um 11 Uhr startet eine
Wanderung in den Spessarter Wald oder
ein gemütlicher Frühschoppen, nachmit-
tags ab 14 Uhr laden wir alle großen
und kleinen Kinder zum Spielenachmit-
tag ein. Genießen Sie ein frisch gezapf-
tes Bier am Pilsstand oder eine Som-
merschorle am Oberkircher Weinstand.
Reichhaltiges aus der Küche sowie Kaf-
fee und Kuchen gibt‘s natürlich auch.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Den Bericht über die Jahreshauptver-
sammlung lesen Sie in dieser Ausgabe
unter der Rubrik Bruchhausen.

Sonstiges

Seniorenorchester spielt
zugunsten des Volksbund
Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.
Ihrem Motto folgend werden die ca. 40
Musikerinnen und Musiker des Senio-
renorchesters Karlsruhe „zur Freude an-
derer, vor allem Älterer, eine abwechs-
lungsreiche, unterhaltsame Musik
spielen“. Am Freitag, 27. April, um 19
Uhr wird das Seniorenorchester im Al-
bert-Schweitzer-Saal in Karlsruhe (Rein-
hold-Frank-Str. 48b) ein Benefizkonzert
für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. geben. Der Eintritt ist
frei, um Spenden für den Volksbund
wird gebeten.
Der Volksbund kümmert sich um die
deutschen Kriegsgräber im Ausland und
engagiert sich für Völkerverständigung
und Versöhnung.
Das Orchester besteht zurzeit aus etwa
40 Damen und Herren ehemaliger Be-
rufsmusiker und ambitionierten Ama-
teuren mit unterschiedlicher beruflicher
Vergangenheit. Die Altersstruktur reicht
von 56 bis 95 Jahre.

Wassonstnoch
interessiert

Aus demVerlag
Spargelcrêpes
Koch/Köchin: Susanne Hornikel
Einkaufsliste:
Für den Teig:
200 g Mehl

300 g Milch
3 Eier
50 ml flüssige Butter
1 Prise Salz
Für die Füllung:
1 EL Butter
1 EL Mehl
200 ml Gemüsebrühe
100 ml Sahne
2 EL Kräuter, fein gehackt
Salz, Pfeffer, Muskat
500 g Spargel
etwas Zucker
8 Scheiben gekochten Schinken
50 g geriebener Gruyère

Zubereitung:
Mehl, Milch, Eier, Butter und Salz zu ei-
nem Crêpesteig verrühren und in einer
beschichteten Pfanne acht dünne Crêpes
ausbacken.

Für die Füllung die Butter in einem Topf
auslassen, das Mehl darin anschwitzen.
Die Gemüsebrühe und die Sahne unter
Rühren zugeben und eine Bechamelsauce
zubereiten. Die Kräuter zugeben und mit
Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken.

Den Spargel putzen, schälen und in Salz-
wasser mit etwas Zucker ca. 8 Minuten
vorkochen, herausnehmen und abtrop-
fen lassen. Die Crêpes mit etwas Becha-
melsauce bestreichen, mit dem Schinken
belegen und den Spargel darauf geben.
Zusammenrollen und in eine gebutterte
Auflaufform legen. Mit der restlichen Be-
chamelsauce begießen und mit Käse be-
streuen. Ca. 10 Minuten im vorgeheizten
Backofen bei 180 Grad gratinieren.

Quelle: Kaffee oder Tee,
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Vom Lyriker Jürgen Riedel
stammen die Kurzgedichte
„Schwaden“,„Schicksalswoh-
nung“,„Windpsyche“ und
„Blitzhindurch“:

nebelhinein
immer der eine von tausendWegen
Zeit kondensiert
seit ich dich kenne

zieht dein Herz
in die warme Kammer des Du
schließt das Schicksal ab
klinkst du die Tür nieder
bleibt sie geschlossen

auf stillenWegen
Wind Licht
ohne Schwermut
Wind Schatten
ohne Liebe

mit dem Einschlag
gewitterwolkigen Schicksals
grelldurchzuckt Leid Liebende
ein fahles Leben lang


